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Hauptversammlung der Feuerwehr Neuenstadt 
 

 
Termin:  Samstag, den 21. März 2015 

 
Ort:  Turn- und Festhalle in Neuenstadt-Stein 
 
Beginn: 19.00 Uhr 

 
 
Tagesordnung 

 
 

1) Begrüßung 
 

2) Berichte  1. Feuerwehrkommandant 
2. Jugendfeuerwehrwart 
3. Kassier 
4. Kassenprüfer 

 
3) Wahl eines Kassenprüfers 

4) Beförderungen und Ehrungen 

5) Grußwort Herr Bürgermeister Norbert Heuser 

6) Weitere Grußworte 

7) Verschiedenes 

 
 
gez. Hartmut Schaffroth 
 
Feuerwehrkommandant 
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Zum Gedenken 

an unsere verstorbenen Kameraden 

 
 
 

 
 

 
 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, 

 ist nicht mehr. 
Er fehlt uns. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,  
die uns niemand nehmen kann. 
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Vorwort Jahresbericht 2014 
 
Die Feuerwehr Neuenstadt wurde im Jahr 2014 zu insgesamt 68 
Einsätzen gerufen. Glücklicherweise wurden wir von schweren 
Unglücken und Bänden verschont. Die meisten Einsätze waren 
wieder im Bereich der Technischen Hilfe angefallen. 
Ungewöhnlich oft wurden wir auch zu Insekten/-Tierlagen 
gerufen. 
Bei den Bränden kam ein großer Anteil von Fahrzeuge auf der 
Autobahn. 
Alle Abteilungen haben sich durch umfangreiche Übungen auf 
Einsätze vorbereitet. Bei drei Übungen waren alle Abteilungen 
gemeinsam eingesetzt, dabei ist die Integration der Führungs-
gruppe in die Einsatzführung zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Die Praxis der „Patientengerechten Rettung“ bei 
Verkehrsunfällen haben wir in einem ganztätigen Seminar der Firma Weber bei uns in der 
Feuerwehr vertieft. 
Ein weiterer Schwerpunkt war die „Rettung und Brandbekämpfung in Straßentunnel“. 
Hierzu wurden Seminare besucht und ein Arbeitskreis zur Erstellung eines Einsatzplans 
für den Tunnel Hölzern gebildet, um die neusten Erkenntnisse von „Tunnelspezialisten“ in 
die Einsatztaktik einfließen zu lassen. 
In personeller Hinsicht haben wir nun, dank der positiven Mitgliederentwicklung in unserer 
Jugendfeuerwehr, die 200-er Marke weiter überschreiten können. 
Mit 121 Mitgliedern in den Einsatzabteilungen stehen wir besser da als in den Jahren 
zuvor, aber das darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass heute unsere Mitglieder der 
Einsatzabteilung auch weitaus länger Dienst leisten als früher. 
Aus der Jugendfeuerwehr konnten 2014 erfreulicherweise wieder sechs Mitglieder in die 
Einsatzabteilung übernommen werden. Das ist ein außergewöhnlich gutes Ergebnis, das 
uns für die Zukunft Mut macht. Zudem gelang es, einen weiteren Kameraden für unsere 
Feuerwehr zu gewinnen. 
Erwähnenswert ist auch der Kindersegen in der Feuerwehr Neuenstadt, so sind fünf 
Kinder von Feuerwehrangehörigen auf die Welt gekommen und es konnten sechs 
Hochzeiten gefeiert werden. 
Mit dem Umbau der ehemaligen gemeinsamen Waschhalle von Bauhof und Feuerwehr 
zu einem modernen, hellen Fahrzeugstellplatz hat sich die Raumnot in der Fahrzeughalle 
in Neuenstadt wesentlich verbessert. Alle Fahrzeuge haben nun wieder einen UVV-
gerechten Stellplatz. Herzlichen Dank der Stadtverwaltung für diese nicht einfache 
Entscheidung. 
 

 
Hartmut Schaffroth 
- Kommandant - 
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Mitgliederzahlen der Feuerwehr Neuenstadt a. K. 
 

Alle Abteilungen 31.12.2013 31.12.2014 Veränderung 

    

Alle Mitglieder 200 204 +4 

    

Einsatzabteilung Feuerwehr 
inkl. Fachberater 

115 121 +6 

Abt.1/Abt.2/Abt.3 48/26/40 47/28/45 -1/+2/+5 

weibliche Aktive 3 5 +2 

Jugendfeuerwehr 45 41 -4 

Altersabteilung 40 41 +1 

Ehrenmitglied 1 1  

davon:    

Fachberater  1 1  

    

Atemschutzgeräteträger 70 70 0 

    

Gruppenführer 15 16 +1 

    

Zugführer 10 10 0 

    

Führerschein Kl. 2 (CE) 44 45 +1 

Aufnahmen:   

 
 
Herkunft: 

Florian Dittmann Abt. Stein/Kochertürn Direkteinsteiger 

Maximilian Gera Abt. Cleversulzbach Jugendfeuerwehr 

Luca Heiß Abt. Cleversulzbach  Jugendfeuerwehr 

Steffen Gauch Abt. Stein/Kochertürn  Jugendfeuerwehr 

Anna-Sophie Roth Abt. Neuenstadt  Jugendfeuerwehr 

Julia Sauter Abt. Stein/Kochertürn  Jugendfeuerwehr 

Konstantin Traub Abt. Stein/Kochertürn  Jugendfeuerwehr 

 
Austritte:    

Keine 
 
Abteilungswechsel 

aus Abt. Neuenstadt  

 

  

Fabian Brietz Abt. Stein/Kochertürn 
  

 

Aufnahme in die Altersabteilung: 

Robert Hassis   Abt. Neuenstadt 
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Mitgliederverteilung der Feuerwehr Neuenstadt a. K. 
 
 

 
Mitgliederbewegung: 

2014 konnten sieben neue Mitglieder in die Einsatzabteilungen aufgenommen werden. 
Sechs neue Mitglieder kamen aus der Jugendfeuerwehr! In der Abt. Stein/Kochertürn 
ist es gelungen, wieder einen jungen Mann, nämlich Florian Dittmann, für den aktiven 
Feuerwehrdienst zu gewinnen. 
Erfreulicher Weise gab es 2014 keine Austritte. 
 
In die Einsatzabteilung Neuenstadt konnte Anna-Sophie Roth aus Bürg von der 
Jugendfeuerwehr übernommen werden. Damit stieg auch die Frauenquote in der 
Einsatzabteilung Neuenstadt um 100 % auf mittlerweile 2 Feuerwehrfrauen an. 
Fabian Brietz wechselte aus der Abteilung Neuenstadt in die Abteilung 
Stein/Kochertürn. 
 
Die Einsatzabteilung Cleversulzbach konnte sich mit Maximilian Gera und Luca 

Heiß auch wieder um zwei Kameraden aus der Jugendfeuerwehr verstärken. 
 
Den größten Zuwachs, nämlich gleich fünf neue Mitglieder, konnte die 
Einsatzabteilung Stein-Kochertürn verzeichnen. Steffen Gauch, Julia Sauter und 

Konstantin Traub kamen aus der Jugendfeuerwehr und Florian Dittmann konnte als 
Direkteinsteiger geworben werden. Feuerwehrkamerad Fabian Brietz wechselte von 
der Abteilung Neuenstadt in die Abteilung Stein/Kochertürn. 
 
Jugendfeuerwehr: 
Unsere Jugendfeuerwehr hat aktuell 41 Mitglieder. Wie vorstehend beschrieben, 
konnten wieder sechs Jugendliche in die Aktive Feuerwehr übernommen werden, ein 
toller Erfolg! Auch 2014 kamen neue Mitglieder dazu, sodass die JF weiterhin zu den 
größten und mitgliederstärksten im Kreis gehört und unsere wichtigste Quelle bleibt, 
um die erforderliche Mannschaftstärke in den Einsatzabteilungen sicherzustellen.  
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Altersabteilung: 

Die Altersabteilung in Neuenstadt hat mit dem Übergang von Robert Hassis ins 

„Rentenalter“ ein Mitglieder als Zuwachs erfahren. 

 

Abteilung  
Neuenstadt 31.12.2013 31.12.2014 Veränderung 

    

Einsatzabteilung 48 47 -1 

weibliche Aktive 1 2 +1 

Altersabteilung 12 13 +1 

Atemschutzgeräteträger 31 29 -2 

Gruppenführer 3 4 +1 

Zugführer 6 6 0 

Führerschein Kl. 2 (CE) 21 21 0 
    

   

   

Abteilung 
Cleversulzbach 31.12.2013 31.12.2014 Veränderung 

    

Einsatzabteilung 26 28 +2 

weibliche Aktive 0 0 0 

Altersabteilung 4 4 0 

Atemschutzgeräteträger 17 18 +1 

Gruppenführer 6 6 0 

Zugführer 1 1 0 

Führerschein Kl. 2 (CE) 7 8 +1 

 
 
 

Abteilung 
Stein/Kochertürn 31.12.2013 31.12.2014 Veränderung 

    

Einsatzabteilung 40 45 +5 

weibliche Aktive 2 3 +1 

Altersabteilung 24 24 0 

Atemschutzgeräteträger 22 23 +1 

Gruppenführer 6 6 0 

Zugführer 3 3 0 

Führerschein Kl. 2 (CE) 15 16 +1 
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Verteilung der Altersgruppen in den Einsatzabteilungen 
 

 
 
Das Durchschnittsalter beträgt 35 Jahre. 
 
 
 

 
  

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

49

23

32

17

0

17-30 31-40 41-50 51-60 61-65 Jahre

Anzahl der Mitglieder "Einsatzabteilungen"

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50
46

44

23

33
31

4

18

4

A
n

z
a
h

l 
d

e
r 

M
it

g
li
e
d

e
r

Lebensalter

0-17 18-30 31-40 41-50 51-65 66-70 71-80 81-90

Anzahl aller Mitglieder in den Altersgruppen



Jahresbericht der Feuerwehr Neuenstadt 2014 

 10 www.feuerwehr-neuenstadt.de 

Dienstzeiten der Mitglieder der Einsatzabteilungen 
 
121 Mitglieder 
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Organisation 

 
 

Feuerwehrführung

Kommandant Hartmut Schaffroth

1.Stv.  Kdt. Roland Grünagel

2.Stv.  Kdt. Klaus Gussmann

3.Stv. Kdt. Tobias Lehnert

Abt. Neuenstadt

Abt. Kdt. Roland Grünagel

1.Stv.  Abt.-Kdt. Andreas Küstner

2. Stv. Abt.-Kdt. Tobias Lehnert

Leiter der Altersabteilung: Rudolf Schuster

Abt. Cleversulzbach

Abt. Kdt. Jürgen Heiß

Stv.  Abt.-Kdt. Markus Göltenboth

Leiter der Altersabteilung: Rudolf Schuster

Abt.  Stein/Kochertürn

Abt. Kdt. Matthais Belz

Stv.  Abt.-Kdt. Sven Brixner

Leiter der Altersabteilung: Wolfgang Spindler

Jugendfeuerwehr

JFW  Tobias Schaffroth

Stv. JFW. Steffen Rückert

Kasse:Jürgen Rückert

Feuerwehrverwaltung

Hartmut Schaffroth

Roland Grünagel

Klaus Gussmann

Tobias Schaffroth

Funktionen der Gemeindefeuerwehr

Kasse: Bernd Plenefisch

Schriftführer/Presse: Markus Schuster

Kleiderkammer: Klaus Illig

Atemschutzgeräte: Uwe Senghas

Webmaster:  Tobias Schaffroth

Feuerwehrausschuss
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Funktionen in der Feuerwehr Neuenstadt a. K. 
Stand 31.12.2014: 
  

Kommandant Hartmut Schaffroth  

1. Stv. Kommandant Roland Grünagel 

2. Stv. Kommandant Klaus Gussmann 

3. Stv. Kommandant Tobias Lehnert 

Kassier Bernd Plenefisch 

Kassenprüfer Wolfgang Haldenwanger 

 Thomas Rebholz 

Schriftführer Markus Schuster 

Pressearbeit Markus Schuster 

Ausbildung GA/TF Klaus Gussmann 

 Peter Stephan 

 Tobias Lehnert 

 Sven Brixner 

Ausbilder SF Tobias Schaffroth 

Atemschutzgeräte Uwe Senghas 

Kleiderkammer Klaus Illig 

Datenverarbeitung Tobias Schaffroth 

Webmaster Tobias Schaffroth 

  

Abteilung Neuenstadt, Abt. 1  

Abteilungskommandant Roland Grünagel 

1. Stv. Abteilungskommandant Andreas Küstner 

2. Stv. Abteilungskommandant Tobias Lehnert 

Gerätewart Uwe Murawski 

Kasse (gemeinsam mit Abt. 2) Dieter Schenk 

Schriftführer (gemeinsam mit Abt. 2) Jürgen Heiß 

Feuerwehrsport Manfred Haußecker 

Leiter Altersabteilung (gemeinsam mit Abt. 2) Rudolf Schuster 

Stellvertreter  Helmut Nef 

 
Abteilung Cleversulzbach, Abt. 2  

Abteilungskommandant Jürgen Heiß 

Stv. Abteilungskommandant Markus Göltenboth 

Gerätewart Harald Kuttruf 
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Abteilung Stein/Kochertürn, Abt.3  

Abteilungskommandant Matthias Belz 

Stv. Abteilungskommandant Sven Brixner 

Gerätewarte Uwe Eulich 

 Matthias Ritter 

Kasse Abteilung 3 Wolfgang Haldenwanger 

Schriftführer Detlef Connert 

Leiter Altersabteilung Wolfgang Spindler 

  

Jugendfeuerwehr  

Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth 

Stv. Jugendfeuerwehrwart Steffen Rückert 

Kasse JF Jürgen Rückert 

Schriftführer Steffen Rückert 

Jugendsprecher Luca Heiß 

  

 Mitglieder des Feuerwehrausschusses Stand 31.12.2014 

Kommandant  Hartmut Schaffroth 

1. stellv. Kdt.  Roland Grünagel 

2. stellv. Kdt. Klaus Gussmann 

3. stellv. Kdt. Tobias Lehnert 

Abt. Kdt. Cleversulzbach Jürgen Heiß 

Kassier Bernd Plenefisch 

Schriftführer Markus Schuster 

Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth 

Leiter der Altersabteilung  Rudolf Schuster 

Ehrenkommandant  

Leiter der Altersabteilung Stein/Kochertürn Wolfgang Spindler 
 
gewählte Mitglieder Abt. 1 Hartmut Dierolf 
 Andreas Küstner 
 Markus Küstner 
 Uwe Murawski 
 Jochen Schuster 

 
Peter Stephan 
 

gewählte Mitglieder Abt. 2 Marcel Enchelmaier 
 Markus Göltenboth 

  
gewählte Mitglieder Abt. 3 Benjamin Botta 
 Sven Brixner  
 Detlef Connert 
 Karsten Diesch 
 Wolfgang Krieger 
 Steffen Rückert 
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Mitgliederlisten 
 

Einsatzabteilung Abteilung Neuenstadt, 47 Mitglieder,  
1 Fachberater 
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Einsatzabteilung Abteilung Cleversulzbach, 28 Mitglieder 

 
 
 
Einsatzabteilung Abteilung Stein-Kochertürn, 45 Mitglieder 
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Altersabteilungen, 41 Mitglieder 

  



Jahresbericht der Feuerwehr Neuenstadt 2014 

 17 www.feuerwehr-neuenstadt.de 

 
 
 
Jugendfeuerwehr, 45 Mitglieder 
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Fachberater:  
 
Regina Dierolf Neuenstadt 

 
Ehrenmitglieder 
 
Rolf Bernauer, BM a.D. Neuenstadt 

 
 
Führungskräfte 
 
Führungsstufen bei Einsätzen A-D  
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In Neuenstadt bis Führungsstufe „C“ 
 

„Führen mit einer Führungsgruppe“ 
Verbandsführer 
 
 Schaffroth, Hartmut  Neuenstadt Hauptbrandmeister   

 
Zugführer, 10 Kameraden 
 

 
 
Gruppenführer, 16 Kameraden
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Informationen aus der Arbeit des Feuerwehrausschusses 
 
Der Ausschuss wurde zu vier Sitzungen eingeladen. Unter anderem wurde 
behandelt: 

 Aufnahmen, Austritte 

 Kameradschaftliches 

 Terminabstimmung Übungen 

 Hauptversammlung 

 Haushalt und Beschaffungen 

 Planung und Ausführung Kameradschaftsabend 

 Informationen über Treffen der Feuerwehren Neustadts in Europa 

 Zeltlager der JF Neustadt in Europa 2014 in Neustadt in Holstein 
Bewilligung Zuschuss an JF 

 Thema Ausbildung. 
Kandidaten für Führungspositionen  

 Informationen aus dem Arbeitskreis Bezirke 
 Informationen zum Thema Digitalfunk, digitale Alarmierung, 

integrierte Leitstelle (ILS) 

 Informationen zum Thema neue Uniformen 

 Bausachen, Umbau Waschhalle zu Stellplatz 
Notstromversorgung 
Behebung Baumängel Feuerwehrhaus Stein 

 Lehrgänge 

 Ehrungen und Beförderungen 

 Ausschreibung und Beschaffung neues HLF 20  
 

Versammlungen/Veranstaltungen/Besprechungen 2014 
 
 18. Januar:  Jugendfeuerwehrversammlung 

 25. Januar:  Abteilungsversammlung Stein/Kochertürn 

 29. Januar: Wahlen KFV-Heilbronn Bad Friedrichshall 

 07. Februar:  Abteilungsversammlung Neuenstadt und Cleversulzbach 

 21. März:  Hauptversammlung der Kreisjugendfeuerwehren in Leingarten 

 22. März:  Dienstversammlung der Feuerwehren und Versammlung des 
    Kreisfeuerwehrverbands in Leingarten 

 05. April:   Hauptversammlung FFw Neuenstadt in Neuenstadt 

 29. April:   Schulung Führungskräfte Neuenstadt „Führungsgruppe“ 

 02. Juni:  Bezirksbesprechung Kommandanten Bezirk IV in Möckmühl 

 04. Juni:  Dienstbesprechung Kommandanten im LRA 

 25. Juni:   Besprechung Führungskräfte Neuenstadt 

 19. Juli:   Kommandantentreffen des Bezirks IV Kocher-Jagst in 
                           Möckmühl-Korb 

 10. November: Arbeitskreis Bezirke in Brackenheim 

 16. November:  Dienstversammlung des Landratsamtes für Kommandanten  

 23. November:  Kommandantenseminar in Bad Rappenau  

 26. November:  Bezirksbesprechung Kommandanten Bezirk IV Kocher-Jagst 
    in Neuenstadt 

 5 Termine Arbeitskreis Nachwuchssicherung in den Feuerwehren (KFV) 
  



Jahresbericht der Feuerwehr Neuenstadt 2014 

 21 www.feuerwehr-neuenstadt.de 

Einsätze 
 
Hauptberichte: Einsätze, bei denen mehrere Abteilungen beteiligt sind, 

werden als ein Einsatz gezählt. 
 

Gesamtanzahl Einsätze und Fehlalarme 2014 

Nur Hauptberichte Brände 
Technische 
Hilfeleistung 

Tiere/ 
Insekten 

Fehlalarme Summe 

      

Gesamt 16 27 10 8 61 

      

Abt. Neuenstadt 12 24 8 7 51 

      

Abt. Cleversulzbach 1 1 1 0 3 

      

Abt. Stein/Kochertürn 3 2 1 1 7 

 
 

 
Haupt- und Nebenberichte: Jede Alarmierung einer Abteilung als 
Einzelereignis 

 

Gesamtanzahl Alarmierungen der Abteilungen 2014 

Haupt-und 
Nebenberichte 

Brände 
Technische 
Hilfeleistung 

Tiere/ 
Insekten 

Fehlalarme Summe 

      

Gesamt 20 30 10 8 68 

      

Abt. Neuenstadt 16 27 8 7 58 

      

Abt. Cleversulzbach 1 1 1 0 3 

      

Abt. Stein/Kochertürn 3 2 1 1 7 

 
 

Nachfolgende die Listen aller Einsätze: 
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Alle Einsätze: 68 
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Brände: 26 
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Hilfeleistungen: 42 
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Geleistete Einsatzstunden 
 

Einsätze Stunden  
Einsatzkräfte 2014 

im Einsatz 
      

Gesamt 803 89  

Abt. Neuenstadt 614 39  

Abt. Stein/Kochertürn   70 34  

Abt. Cleversulzbach 119 16  

 

 
 
 
Entwicklung der Einsatzzahlen 2008 bis 2014 (Hauptberichte) 
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Anzahl der Alarmierungen pro Monat (insges. 68 Alarmierungen) 
 

 
 
 

Einsatzarten 
 

  

Brände
16

26%

Technische 
Hilfeleistung

27
44%

Tiere / Insekten
10

17%

Fehlalarme
8

13%

PROZENTUALE AUFTEILUNG DER EINSATZARTEN

Brände

Technische Hilfeleistung

Tiere / Insekten

Fehlalarme
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Kategorien von Bränden 
 

Brände mit 
Einsatztätigkeit 
Feuerwehr 

Kleinbrand A 
Kleinlöschgerät 

Kleinbrand B 
1 C-Rohr 

Mittelbrand 

Gleichzeitig  
2-3 C-Rohre 

Großbrand 

Gleichzeitig  
mehr als 3 C-

Rohre 

     

Gesamt (15) 6 7 2 0 

 
 
Fehlalarmierungen 
 

Fehlalarmierungen 
Stichwort „Brand“ 

Blinde Alarme 
böswillige 

Alarme 

durch 
Brandmelde-

anlagen 
Gesamt 

     

Gesamt 4 0 2 6 

 
 
 
Hauptberichte Stichwort „Brand“ 
 

 
  

Gebäudebrand
11

50%

Fahrzeug-
Brand; 3; 14%

Objektbrand; 2; 
9%

Fehlalarme und
Brandmeldeanlage

6
27%

Einsatzstichwort Brand inkl. 
Fehlalarmierungen

Gebäudebrand Fahrzeug- Brand Objektbrand Fehlalarme
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Technische Hilfe 
 
Anzahl der Einsätze pro Hilfeleistungsklasse 
 
 

 
 
 
 
Gerettete Menschen und Personenschäden bei Einsätzen 
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Auswahl an Einsätzen, Brände und Hilfeleistungen 
 
Brände 

 
10.06.2014, 18:13 Uhr Brand in einem Industriegebäude in Cleversulzbach 

Brand im Anbau eines Industriegebäudes. Durch einen Innenangriff mit zwei Trupps 
unter Atemschutz konnte das Feuer schnell gelöscht werden. Der Rauch hatte sich 

bereits auf andere Räume ausgebreitet. 
Bei der Nachkontrolle mit der Wärmebildkamera wurden Glutnester in der 
Zwischenwand entdeckt. Diese wurde mit der Motorsäge geöffnet und die Nester 
gelöscht. 
 
Eingesetzte Kräfte:  
Abt. Cleversulzbach mit TSF-W 
Abt. Neuenstadt mit Kdow, HLF 20/16, TLF 16/25, DLA 23/12, MTW 
 

06.06.2014, 16:26 Uhr PKW-Brand BAB 81 KM 527 Fahrtrichtung Stuttgart  

Auf der Autobahn BAB 81 Richtung Stuttgart fing ein PKW Feuer und brannte völlig 
aus. 
Eingesetzte Kräfte:  
Abt. Neuenstadt mit Kdow, HLF 20/16, TLF 16/25 
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24.06.2014, 12:41 Uhr Flächenbrand auf Erdbeerfeld in Bürg 

Von einem abgeernteten Erdbeerfeld wurde Kunststofffolie durch eine Windhose 
aufgenommen und auf eine Hochspannungsleitung mit 220.000 V transportiert. Dabei 
bildete sich ein Kurzschluss: 
Die brennende Folie entzündete Stroh und Folien auf dem Erdbeerfeld. 
Die Löscharbeiten waren sehr riskant, da die Hochspannungsleitung nicht 
freigeschalten werden konnte.  
 
Eingesetzte Kräfte:  
Abt. Neuenstadt mit: Kdow, TLF 16/15 
 
18.06.2014, 18:58 Uhr Holzstapelbrand im Buchhof 
Auf einer Baumwiese war aus ungeklärten Gründen ein Brennholzstapel in Brand 
geraten, 4 m Brennholz sind dabei verbrannt. 
 
Eingesetzte Kräfte:  
Abt. Neuenstadt mit: Kdow 
Abt. Stein/Kochertürn mit: LF8/6 und LF8 
 

 
Hilfeleistung, Verkehrsunfälle 

22.05.2014, 19:08 Baum auf Straße Eberstädter Hohle 

Nach kurzem heftigen Sturm brach ein großer Eichbaum nahe der Wurzel ab und 
blockierte die Zufahrt zum Stadtgebiet "Daistler". 
Die Feuerwehr beseitigte den quer über die Straße hängenden Stamm und entsorgte 
zusammen mit dem Bauhof das Holz und die Krone. Vorsichtshalber wurde ein 
weiterer Baum gefällt und ebenfalls abgefahren. 
Im Einsatz waren: 
Abt. Neuenstadt mit Kdow, HLF 16/25, DLA(K) 23-12, GW-T, MTW 
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23.10.2014, 12:43 Uhr GAS 4 BAB 81 VU PKW, mehrere Personen eingeklemmt 
 
Ein GAS 4 Alarm wurde von der Leitstelle ausgelöst, da der Verdacht bestand, dass 
mehrere Personen in einem Fahrzeug eingeklemmt sind. 
Die Lage beim Eintreffen von 1/10 auf BAB 81KM 527,5: 
Der PKW war links von Fahrbahn abgekommen und mehrere Meter durch Busch und 
Bäume gefahren und schließlich im unwegsamen Gelände zum Stehen gekommen. 
Der Fahrer befand sich nicht mehr im Fahrzeug und wurde bereits durch Polizei und 
Rettungsdienst betreut. Nach der Erkundung ergab sich keine Lage für eine oder 
mehrere eingeklemmte Personen im Fahrzeug. 
Daher erfolgte eine Meldung vom Einsatzleiter um 12:56 Uhr an die ILS „Keine 
Personen eingeklemmt“. 
Der GAS 4-Alarm wurde daraufhin aufgehoben. 

 
Fahrzeuge im Einsatz: 

FFw Neuenstadt: 
Kdow, HLF 20/16, TLF 16/25, 
Feuerwehr Neckarsulm mit: ELW1, VRW, HLF20, RW 
Auf Anfahrt: 
Feuerwehr Weinsberg mit HLF20 und RW 
Feuerwehr Obersulm mit HLF20  
Polizei mit 2 Fahrzeugen 
Rettungsdienst mit NAW und 2 RTW 
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Tiere, Insekten 
 
Mehrere Tierrettungen und Insekteneinsätze waren 2014 erforderlich 
 

Bergame auf Terrasse          Insekteneinsatz vor einem Hauseingang 
  

Übungen, Dienste  

Abteilung Neuenstadt: 36 Übungen 
 
 auf Zugebene, Abteilungsebene, gemeinsame Übungen mit allen Abteilungen, 

Übungen mit der Führungsgruppe, aber auch spezielle Übungen für Maschinisten 
 

Abteilung Cleversulzbach: 26 Übungen 
 

 auf Abteilungsebene und Gruppenebene, davon 3 gemeinsame 
Abteilungsübungen 
 

Abteilung Stein/Kochertürn: 25 Übungen 
 
 22 auf Gruppen-/Abteilungsebene und gemeinsame Übungen mit allen 

Abteilungen  

 3 Maschinistenübungen 
 

Angeordnete Sicherheitsdienste: 

 Alle Abteilungen beim Motormanrun-Tag in Neuenstadt 

 Abteilung Neuenstadt: Brandsicherheitswachdienst am Feuerwerk zur Kirchweih 

 Abteilung Stein/Kochertürn anlässlich des Umzuges zu Fronleichnam in Stein und 
Kochertürn 

 Abteilung Neuenstadt am Martinsumzug 

 Abteilung Stein/Kochertürn am Martinsumzug in Stein und in Kochertürn 

 Abteilung Stein/Kochertürn: Absperrung Ortsdurchfahrt Stein am Volkstrauertag 
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Gemeinsame Übungen und Schulungen 
 
Einsatzübung am 28.03.2014 bei der Fa. Birk Maschinenbau GmbH 
& Co KG in der Katzenbergstraße in Cleversulzbach. 
 
Lage und Einsatzstichwort: 
GAS 3, 
Brand in einer Maschinenhalle in der Katzbergstraße 14, Menschenleben in Gefahr 
Wetter: ca. 5° C, leichter Westwind, feucht 
Uhrzeit: Freitagabends gegen 20.10 Uhr 
 
Gebäudebeschreibung: 
Maschinenbaubetrieb in eingeschossigen Industriehallen mit mechanischer Fertigung, 
Schweißerei und Lackiererei. 
 
Lage beim Eintreffen: 
Als Ausgangslage wird von einer Verpuffung in der Lackiererei ausgegangen. Hier 
werden zwei Personen unter einem Lackiergestell eingeklemmt. In der angrenzenden 
Fabrikhalle sind weitere fünf Personen vermisst, hier führen umherfliegende Ma-
schinenteile und umstürzende Kisten zu den Verletzungen. 
 
Abteilung Cleversulzbach: 

Nach Eintreffen der Abteilung Cleversulzbach mit ihrem Tragkraftspritzenfahrzeug-
Wasser TSF-W fährt diese in den Innenhof der Firma vor das Wohngebäude und leitet 
umgehend die Menschenrettung in der Lackiererei ein. 
 
Abteilung 1: 

Der Neuenstadter Löschzug, bestehend aus Kommandowagen, Hilfeleistungs-
Löschfahrzeug, Tanklöschfahrzeug und Drehleiter, trifft kurz danach ein. Hier wird nun 
ebenfalls die Menschenrettung und Brandbekämpfung im Objekt vorbereitet. Mit der 
Drehleiter wird das Wenderohr zum gezielten Einsatz von oben gebracht.  
 
Wasserentnahme: 

Erstversorgung über Hydranten von 2 Straßen 
 
Kräfte: 
Abt. Neuenstadt : 

 Kdow. 1/10, HLF 20/16, 1/44, TLF 16/25 1/23, GW-T 1/74, MTW 1/19-1 und 1/19-2 
Abt. Cleversulzbach: 

TSF-W 2/48 
Abt Stein/Kochertürn: 

LF8/6, 3/42-1, LF8 3/41 mit Schlauchanhänger 
 
DRK mit RTW und MTW 
 
Funkanbindung: 
Funk 4m Kanal 382 WO 
Funk 2m Kanal nach Angabe Einsatzleitung 
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Einsatzübung bei der Fa. Metallbau Weiß Förch am 25.07.2014 
 
Fertigungshalle im Mäurichstraße 6 
Übungsbeginn 20.00 Uhr 
 
Gebäudebeschreibung: 

 
Die Halle in Stahlbauweise ist ca. 60 m lang, 20 m breit und ca. 14 m hoch. Darin 
werden Presswerkzeuge für Karosserieteile gefräst. 
Auf der linken Gebäudeseite befindet sich ein Sozialbereich mit Vesperräumen und 
einem Büro. Beheizt wird die Halle mit Gas. 
 
Übungsannahme: 
Im Sozialbereich findet durch ein defektes Heizgerät eine Gasexplosion statt. Mehrere 
Personen werden verletzt.  
Das Feuer arbeitet sich entlang den Installationswegen bis zur Hallendecke durch. 
Weitere Lage:  
Während des Einsatzes ereignet sich ein VU auf der unteren Mäurichstraße. Eine 
Person wird im Fahrzeug eingeklemmt. 
 
Maßnahmen: 
 

1. Menschenrettung und Brandbekämpfung über LF 8/6 
2. Abt. Neuenstadt rückt mit Löschzug und GW-T an und unterstützt die 

Brandbekämpfung über die DL 
3. Einspeisung DL über TLF 16/25, zunächst aus Hydrant, später über offenes 

Gewässer 
4. Abt. Cleversulzbach unterstützt bei Rettung und Brandbekämpfung 
5. LF8 fährt zur Wasserentnahme an den Kocher und verlegt mit dem 

Schlauchanhänger eine Förderstrecke vom Kocher Richtung Mäurichstraße. 
GW-T unterstützt und verlegt oberen Teil der Wasserversorgung auf den 
befestigten Feldweg. 

6. Während des Einsatzes ereignet sich ein VU auf der unteren Mäurichstraße. 
Eine Person eingeklemmt, HLF übernimmt Hilfeleistung. 
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Führungsgruppe im Einsatz 
 

 
Nachbesprechung nach VU-Rettung 
 
Alarmierte Kräfte: 
Abt. Stein /Kochertürn Vollalarm (MTW, LF 8/6; LF8 mit Schlauchanhänger) 
Abt. Neuenstadt/ Vollalarm (Kdow, MTW 1/19-1, 1/19-2, HLF 20; DLA(K), TLF, GW-T) 
Abt. Cleversulzbach  (TSF-W) 
Führungsgruppe auf MTW 1/19-1 
 

Wasserentnahme: 
Hydrant, (Schachthydrant und Überflurhydrant) 
Offenes Gewässer 
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Gemeinsame Übung bei der Niederlassung der Fa. Hermes in der 
Otto-Neumeister-Straße 20 am 05.12.2014 
 
Die Abteilungen Neuenstadt und Cleversulzbach der Feuerwehr Neuenstadt führten 
am 05.12.2014 eine Einsatzübung bei der Fa. Hermes in Neuenstadt durch. 
 
Lage und Einsatzstichwort: 

GAS 2; Brand in einer Lagerhalle, eingeklemmte Person, 4 Personen befinden sich 
noch im Gebäude 
Wetter: Witterung wie gegeben. 
Uhrzeit: 19:10 Uhr 
Ort: Otto-Neumeister-Straße in Neuenstadt 
 
Gebäude: 
Lagerhalle in eingeschossiger Bauweise (Stahlbauhalle) mit Verwaltungstrakt, in dem 
sich im 1.OG Büros und Sozialräume befinden. 
 
Lage beim Eintreffen: 
Nachdem sich bei einem zu entladenden LKW an der überhitzten Bremsanlage 
abgestellte Kartonagen entzündet haben, versuchten die anwesenden Mitarbeiter mit 
Hilfe eines Staplers die abgestellten Paketbehälter zu entfernen, wobei ein Mitarbeiter 
beim Rangieren vom Stapler angefahren / eingeklemmt wurde. 
 
Erkannte Gefahren: 
Eingeklemmte verletzte Person, starke Rauchentwicklung in der gesamten Halle 
In der näheren Umgebung des brennenden LKW´s befindet sich die gesamte 
Medieneinspeisung, (Strom / Gas) der Halle, sowie ein Gefahrgutschrank. 
Vier Personen befinden sich noch in der Halle, im Obergeschoss (Treppenhaus 
verraucht). Große Brandlast (Tagesumschlag ca. 20.000 Pakete) 
 
Abteilung Neuenstadt fährt im Löschzug an; HLF 20-16 fährt über die Wendeplatte 

auf den großen Parkplatz, DLA(K) bleibt auf der Otto-Neumeister-Straße, TLF 16-25 
direkt hinter der Drehleiter, der MTW und der Kommandowagen in der Wendeplatte. 
 
Abteilung Cleversulzbach fährt mit TSF-W an den Weg zur ehemaligen 
Autobahnunterführung Richtung Brettach. 
 
Zum Übungsablauf: 

Die Abteilung Neuenstadt beginnt nach Eintreffen mit der Brandbekämpfung an dem 
LKW, bzw. übernimmt die Rettung / Bergung der verunfallten / eingeklemmten Person 
an der nördlichen Hallenseite. 
Die Abteilung Cleversulzbach übernimmt im östlichen Teil (Bürotrakt) die 
Menschrettung aus dem Obergeschoss (Treppenhaus verraucht). 
 
Kräfte: 
Abt. Cleversulzbach: TSF-W 
Abt. Neuenstadt: Kdow. , HLF 20/16, TLF 16/25, MTW 
 
Alarmierung: 
19:05 Uhr; Abt. Neuenstadt und Cleversulzbach, (telefonisch) 
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Befreien der eingeklemmten Person mit Hebekissen unter dem Stapler in der 
verrauchten Halle  
 

Sonderübungen 
 
Photovoltaikanlagen 
Aufbau, Wirkungsweise, Gefahren, Vorgehen im Einsatzfall 
 

Am 7. März kam Feuerwehrkamerad Siegfried Kern der Fachgruppe Elektrotechnik 
der FFw Neckarsulm zu uns und referierte über sein Spezialgebiet „Photovoltaik-
anlagen, Aufbau, Wirkungsweise, Gefahren, Vorgehen im Einsatzfall“. 
Im Anschluß an die Theorie ging es auf das Dach des Feuerwehrhauses, wo die 
Kameraden aus Neckarsulm eine praxisnahe Einsatzlage vorbereit hatten, die es galt 
abzuarbeiten.  
Großen Dank an die Kameraden aus Neckarsulm für die gute Übung und 
Demonstration der Technik. 
 
Gefahrgut 
 
2014 wurden zusammen mit dem Fachberater Gefahrgut, Dr. Sendelbach aus 
Neckarsulm, mit dem Gerätewagen-Mess  zwei Übungen durchgeführt. 
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Zunächst fand am 18. Juli eine Schulung zum Thema: „Gefahrstoffe/Gefahrgut – 
Gefahren an der Einsatzstelle. Aus der Praxis für die Praxis“ statt. 
Im August machten wir dann 2 praktische Übungen.  
Annahme war, dass ein Fass mit Säure beim Transport mit einem Stapler von der 
Palette kippt und dass eine Person dabei mit der Säure kontaminiert wird. 
Zusammen mit Dr. Sendelbach wurde die Situation vorbereitet, die Gefahren der 
Einsatzstelle herausgearbeitet und danach Schritt für Schritt die Vorgehensweise 
festgelegt und praktisch umgesetzt. 
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Ausbildung 
 
Lehrgänge auf Kreisebene 2014 
 

 
 
Sonderausbildungen 
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Lehrgänge, Fortbildungen an der Landesfeuerwehrschule 
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Weiterbildungen/Seminare 2014 
 
Lkrs. HN Fortbildungsseminar für Kommandanten 
 in Bad Rappenau 22.11.2014 

 

Teilnehmer:  Hartmut Schaffroth 

    
Themen:   Unwettermodul ILS 

Führungsorganisation im Landkreis 
 GAS 4 -Züge 

Brandbekämpfung Windkraftanlagen 
Bahnunfälle 

 
Weber-rescue Seminar 
 
Ein Bericht von Werner Glanz 
 
Auf anspruchsvolle Situationen vorbereitet 
 
11. September 2014 - Neuenstadt a.K. 
von Werner Glanz, HST 
 
Das Auto steht nach mehrfachem Überschlag wieder auf den Rädern, ist jedoch mit 
eingedrücktem Dach völlig demoliert. Der Fahrer ist eingeklemmt und kann sich nicht 
selbst befreien – die Türen lassen sich auch von außen nicht öffnen. Schnelle Hilfe ist 
notwendig. Die Freiwillige Feuerwehr Neuenstadt trifft am inszenierten Unfallort eine 
Situation vor, mit der Rettungskräfte auf den Straßen Tag für Tag konfrontiert sind. 
Doch heute muss nicht alles blitzschnell gehen, keiner nimmt mit der Stoppuhr die Zeit. 
Das Ganze ist nur eine Übung und Bestandteil des Grundseminars der Firma Weber 
zum Thema „patientengerechte Unfallrettung PKW“. 
Schulbank Doch in Teil eins der Übung heißt es für 31 Floriansjünger der Kocherstadt 

zunächst die Schulbank zu drücken. Drei Stunden Theorie sind angesagt: André Göbl 
und Bernd Fetzer bringen den Blauröcken die Grundlagen der schnellen und 
schonenden Unfallrettung näher. Auch die Kooperation mit Polizei, Notarzt und 
Rettungsdiensten sowie die Betreuung des Verunfallten werden dabei behandelt. „Die 
beiden wissen, wovon sie sprechen“, lobt Kommandant Hartmut Schaffroth, denn die 
Ausbilder würden selbst seit Jahrzehnten Rettungsdiensten angehören. 
Doch was nützt alles theoretische Wissen, wenn es nicht in der Praxis angewendet 
und umgesetzt werden kann? Von jetzt an steht die praktische Ausbildung im 
Mittelpunkt. Dazu wurden auf dem Gelände der Wehr im Vorfeld drei 
Unfallschwerpunkte geschaffen: Ein Fahrzeug liegt auf dem Dach, bei einem anderen 
ist das Dach total eingedrückt, und ein drittes liegt auf der Seite. 
Zeitgleich erfolgt in drei Gruppen die Stationsausbildung mit den unterschiedlichen 
Anforderungen. Nach einer Dreiviertelstunde wechselt jede Gruppe eine Station 
weiter. Nicht ohne Stolz beobachtet Schaffroth das Geschehen. Denn seine Leute sind 
am Samstagnachmittag trotz schweißtreibender Temperaturen motiviert und 
außerdem zielgenau bei der Sache. Die beiden Ausbilder müssen nur wenig 
korrigierend eingreifen. Göbl und Fetzer geben jedoch immer mal wieder wertvolle 
Hinweise im Umgang mit der persönlichen Schutzausrüstung sowie der praktischen 
Anwendung von Spreizer, Schwere und anderen Gerätschaften.  
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Regeln Doch vor allen Aktivitäten sind die Standard-Einsatz-Regeln wichtig, die da 

lauten: Sicherung, Lage-Erkennung, Ersteröffnung, Versorgungs-/Befreiungs-öffnung. 
„Nur wenn diese Regeln beachtet werden, ist eine schnelle und schonende 
Unfallrettung möglich, ohne sich dabei selbst in Gefahr zu bringen“, erklärt der 
Kommandant. 
Die insgesamt 120 Mitglieder zählende Neuenstädter Wehr, darunter befinden sich 
auch drei Frauen, haben den Bereich der Autobahn 81 von Möckmühl bis zum 
Weinsberger Kreuz abzudecken. Der Jugendabteilung gehören 40 Mitglieder an. 

Einsatzvorbereitung     Nachbesprechung 
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Fahrerschulung für Einsatzfahrer von Rettungsfahrzeugen in 
Asbach am 12. April 2014  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Obrigheim, Abt. Asbach, führt nun schon zum neunten Mal 
eine Schulung für Fahrer von Einsatzfahrzeugen bei schwierigen Wegeverhältnissen 
im Steinbruch Asbach durch. Unterstützt wird sie dabei durch Ingenieure (Mercedes-
Benz) und Ausbilder des Motorsportclub Asbach (Rallye Paris-Dakar Erfahrung) im 
ADAC. Zu dieser Veranstaltung, die am 12. April 2014 stattfand, konnten wir 2 
Einsatzfahrer melden. Aus der Feuerwehr Neuenstadt nahmen Christian Gerwert und 
Patrick Feuchter teil. Als Fahrzeug kam das geländegängige HLF 20/16 mit Single-
Bereifung zum Einsatz. 
Die praktischen Fahrübungen begannen ab ca. 11.30 Uhr. Hier bestand dann die 
Möglichkeit,  die Ausbildung hautnah zu erleben und in einem Feuerwehrfahrzeug ver- 
schiedene Strecken mitzufahren.  

Schlammstrecke  
 
Lerninhalte beim theoretischen Unterricht:  

 Aufbau und Wirkungsweise des Allradsystems  
 Aufbau und Wirkungsweise einer Sperre  
 Kraftübertragung auf die Antriebsräder  
 Funktionsweise der Bremsen – je nach Untergrund 

 Richtiger Einsatz weiterer Hilfsmittel (z. B. Schneeketten)  
 Verschränken des Fahrzeuges   
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Praktische Übungen:  

 Fahren auf weichem/rutschigen Untergrund  
 Anfahren im Schlamm/weichem Untergrund  
 Rückwärtsfahren auf weichem Untergrund  
 Ich sitze fest – was tun?  
 Richtiger Einsatz von Allrad/Sperre  
 Berg-/Talfahrt  
 Gefahrbremsungen 

 
 

Leistungsübungen 

Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 

Jugendfeuerwehr nimmt erfolgreich an der Abnahme der Leistungsspange in Forst im 
Landkreis Karlsruhe teil 

Am Samstag, den 26.07.2014 haben 12 Jugendliche der Jugendfeuerwehr Neuenstadt 
erfolgreich an der Abnahme der Leistungsspange teilgenommen. Die 
Leistungsspange, die dieses Mal in Forst stattgefunden hat, ist die zweithöchste 
Auszeichnung der Deutschen Jugendfeuerwehr und Voraussetzung für die Teilnahme 
an der Jugendflamme 3.  

Seit mehreren Monaten wurde bereits auf dieses Ereignis trainiert um in den 
Disziplinen Löschangriff, Schnelligkeitsübung, Staffellauf, Kugelstoßen und 
Feuerwehrwissen erfolgreich zu sein. Besonders bei der Schnelligkeitsübung, bei der 
eine 120 Meter lange Schlauchstrecke aufgebaut werden muss, ist dies mit einer 
Super Zeit gelungen. Auch in den restlichen Disziplinen konnte die Truppe genügend 
Punkte sammeln und bekam somit die Leistungsspange vom Kreis-
jugendfeuerwehrwart Jan Becker überreicht. 

Die erfolgreichen Teilnehmer waren:  
Luka Reichert (Gruppenführer), Johannes Englert, Anna-Lena Fischer, Maximilian 
Gera, Jennifer Gerlach, Luca Heiß, Taylor Köble, Anna-Sophie Roth, Julia Sauter, 
Maximilian Schäfer, Tim Schaffroth und Kai Teichtinger. 
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Anmeldungen für Lehrgänge auf Kreisebene für 2015 
 

Name Vorname Abteilung 
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Bauer Simon Stein/Kochertürn    X     

Brixner Sven Stein/Kochertürn     X    

Dittmann Florian Stein/Kochertürn X  X      

Gauch Steffen Stein/Kochertürn X  X      

Gera Maximilian Cleversulzbach     X X   

Gerlach Jennifer Stein/Kochertürn X  X      

Götz Benedikt Stein/Kochertürn    X  X   

Gütlin Oliver Neuenstadt     X X    

Heiß Luca Cleversulzbach      X X     

Köble Taylor Stein/Kochertürn X  X      

Kroupa Daniel Neuenstadt      X   

Lehnert Tobias Neuenstadt        X 

Mall Joachim Cleversulzbach        X 

Reichert Luka Neuenstadt X  X      

Roth Anna-Sophie Neuenstadt X  X      

Sauter Julia Stein/Kochertürn X  X      

Schadt Fabian Stein/Kochertürn    X          

Simpfendörfer Benedikt Cleversulzbach   X         

Stephan Mario Cleversulzbach        X 

Teichtinger Kai Neuenstadt X  X      

Traub Konstantin Stein/Kochertürn X  X      

Woite Alexander Neuenstadt        X     

Würth Laura Stein/Kochertürn  X    X   
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Angemeldete Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule  
  

 
 
 
LFS-102  Zugführer   
 

Teilnehmer:  Tobias Schaffroth 
 
LFS-101  Gruppenführer 
 

Teilnehmer:  Patrick Feuchter 

 Uwe Murawski, bereits vom 23.02.-06.03. erfolgreich 
teilgenommen  

 
 
LFS-127  Ausbilder für Maschinisten für Drehleiter 

 
Teilnehmer:  Roland Grünagel 
  Klaus  Gussmann 
  Andreas Küstner 
  Markus Göltenboth  
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Brandschutzerziehung, Öffentlichkeitsarbeit 
 
Abteilung Neuenstadt 
Am 09.07.2014 war die Feuerwehr Neuenstadt nach einjähriger Pause nach dem 
Kranunfall zur Brandschutzerziehung bei den 4. Klassen. 
Beginn war wieder nach der großen Pause um 9:50 Uhr mit einer Übung. Die Rettung 
der Kinder über die tragbare Leiter entfiel, um bei den Kindern keine Erinnerungen zu 
wecken. 
Annahme war, dass Kinder durch Rauch und Feuer in ihren Klassenzimmern 
eingeschlossenen waren. Sie mussten sich über die rote und grüne Schilder an den 
Fenstern bemerkbar machen: Die Klassen mit einem roten Schild wurden dann von 
einem Trupp betreut. Nach dem Ablöschen der Brandstelle und der Entrauchung des 
Fluchtwegs wurden die Kinder über den Flur gerettet. 
Danach kamen drei Klassen in das Feuerwehrhaus, wo sie Brandschutzregeln 
erfahren, Fahrzeuge und Geräte kennen lernen konnten. Ende war gegen 12:00 Uhr. 
 
Abteilung Cleversulzbach 
20.01.2014 Besuch aus dem Kindergarten 
Im Januar hat die Abteilung Cleversulzbach die jährliche Brandschutzerziehung mit 
den Kindern der Kindertageseinrichtung im Wiesenweg durchgeführt. 
Diese war auf zwei Termine aufgeteilt: am 08. Januar war die Feuerwehr im 
Kindergarten im Wiesenweg, am 20. Januar kamen die Kinder mit ihren Erzieherinnen 
ins Feuerwehrhaus. 
In spielerischer Art und Weise erlebten die Kinder die Regeln zur Brandverhütung und 
das Absetzen eines Notrufs. 
Danach lernten die Kinder die Schutzkleidung und Ausrüstung der Feuerwehrleute 
kennen, um die Angst davor zu verlieren. 
Am 20. Januar kamen die Kinder mit ihren Erzieherinnen dann ins Feuerwehrhaus. 
Sie durften erleben, wie es abläuft, wenn ein Einsatz ist. 
Danach gab es ein Frühstück im Unterrichtsraum mit Butterbrezeln und man schaute 
gemeinsam die Bilder vom Besuch in der Kindertageseinrichtung an. 
 

 
Abteilung Stein/Kochertürn 

Am 08.07. besuchten die 4. Klassen der Grundschule Stein mit ihren 
Klassenlehrerinnen, Frau Winter und Frau Keiner, die Feuerwehr. 
Am 15.07. war die Abteilung zur Brandschutzerziehung im Kindergarten in Kochertürn. 
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Unterweisung der Erzieherinnen in der Kindertagesstätte Mühlweg 
 
Kommandant Hartmut Schaffroth hat am Donnerstag, 22.05., von 16.00 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr eine Unterweisung der Erzieherinnen von Krippe und Kindergarten 
durchgeführt. Anschließend wurden alle Flucht- und Rettungswege aus den Räumen 
und Fluren, die Funktion der Brandmeldeanlage, das Auslösen eines Hausalarms, 
Nichtbenutzung des Aufzugs im Brandfall und die die Betätigung der RWA-Anlage 
besprochen. Hierzu wurden Unterlagen verteilt.  
 
Unterweisung aller Erzieher/-innen der Kindergärten und Kindertagestätten in 
Neuenstadt 

 
Am 02.07.2014 ab 17:30 Uhr fand auf dem Gelände der FFw Neuenstadt eine 
Brandschutzunterweisung und Feuerlöschübung mit allen Erziehern/innen und 
Betreuungskräften in Neuenstadt statt. Insgesamt waren ca. 60 Teilnehmer anwesend.  
 
Kinderferienprogramm 
 

Das Ferienprogramm der Feuerwehr in Neuenstadt am 12.09.2014 war mit ca. 50 
Teilnehmern etwas geringer besucht als die Jahre zuvor. Da es regnete, musste das 
beliebte Schlauchbootfahren auf der Brettach ausfallen. Die Organisation übernahm 
wieder die Jugendfeuerwehr, die dabei von vielen aktiven Feuerwehrkameraden 
unterstützt wurde. 
Die Abteilung Stein/Kochertürn führte am 29.08.2014 ebenfalls ein Kinderferien-
programm am Feuerwehrhaus, unter Leitung von Detlev Connert, durch.  
15 Kinder aus Stein und Kochertürn fanden sich hierzu zu Wasserspielen ein. 
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Öffentlichkeitsarbeit 
 
Informationsveranstaltung Rauchwarnmelderpflicht in Baden-
Württemberg, Rauchmelders schützen leben 
 
Im Rahmen einer Veranstaltung des Landfrauenvereins Neuenstadt informierte der 
Kommandant der FFw Hartmut Schaffroth am 8. April in der Feuerwehr in Stein über 
die Gefahren durch Brandrauch und über die neue Rauchwarnmelderpflicht in Baden 
-Württemberg. Einige Mitglieder und Interessierte hatten sich eingefunden und mit 
großem Interesse die Veranstaltung verfolgt. Neben der Aufklärung über die Gefahren 
wurde die Funktionsweise der Rauchwarnmelder erläutert. 
Weitere Themen: 
 

 In welchen Räumen müssen 
Rauchwarnmelder installiert 
werden, in welchen Räumen ist 
es auch ohne Verpflichtung 
sinnvoll? 

 Installationshinweise 

 Wie viele Rauchmelder sind pro 
Raum erforderlich? 

 Gibt es Qualitätsunterschiede, 
worauf muss ich beim Kauf 
achten 

 Wie lange hält die Batterie? 

 Wer kontrolliert die Installation? 

 Fragenrunde zu speziellen 
Problemen rund um den 
Brandschutz 
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Internetauftritt 
 

www.Feuerwehr-neuenstadt.de 
Besuchen Sie die Homepage der Feuerwehr Neuenstadt 
 
 

Partner der Feuerwehr 
von Pressesprecher Markus Schuster 
 
Im Rahmen des Feuerwehrfestes in Neuenstadt wurden das Neuenstadter 
Unternehmen Theo Förch GmbH und Co. KG und die Firma Markus und Andreas 
Küstner GbR Holzbau mit dem Förderschild „Partner der Feuerwehr“ 
ausgezeichnet.  

 
Um Betriebe zu würdigen, die diese vorbildliche Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
leben und das notwendige Verständnis für ihre Feuerwehrangehörigen mitbringen, 
wurde durch den Deutschen Feuerwehrverband die Auszeichnung „Partner der 
Feuerwehr“ und als sichtbares Zeichen das „Förderschild“ geschaffen.  
Diese Ehrung wurde in diesem Jahr von Feuerwehrführung und Bürgermeister Norbert 
Heuser für die Unternehmen Theo Förch GmbH und Co. KG und die Firma Markus 
und Andreas Küstner GbR Holzbau beantragt. Der Kochertürner 
Befestigungsspezialist Förch, vertreten durch Wolfgang Förch, stellt für Einsätze gleich 
fünf seiner Mitarbeiter für den Einsatzdienst frei. Bei der Firma Küstner sind die beiden 
Inhaber Markus und Andreas Küstner der Feuerwehr bereits seit Kindesbeinen über 
ihren Vater Erich Küstner, der auch lange Jahre selbst aktives Mitglied der 
Einsatzabteilung war, eng mit der Feuerwehr verbunden.  
  

http://www.feuerwehr-neuenstadt.de/
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Die beiden Küstner-Brüder, die beide bereits in der Jugendfeuerwehr zur Feuerwehr 
kamen, stellen im Alarmfall mit einem weiteren beschäftigten Feuerwehrmitglied die 
Arbeit unverzüglich ein und rücken aus. Dieses vorbildliche Engagement wurde mit 
der Auszeichnung und dem Partnerschild gewürdigt. Die Unternehmen dürfen nun 
auch diese Ehrung für Werbezwecke frei nutzen und somit auch gegenüber ihren 
Kunden zeigen, dass ihnen das Gemeinwohl als „Partner der Feuerwehr“ wichtig ist. 
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Reinhold Gall MdL verlieh gemeinsam 
mit Bürgermeister Norbert Heuser und dem stellvertretenden Kommandanten Roland 
Grünagel in einem würdigen Rahmen vor angetretener Feuerwehrmannschaft die 
Auszeichnung. Gall würdigte in seiner Ansprache die Bedeutung des Ehrenamtes für 
unsere Gesellschaft. Gerade durch die Verzahnung in einer breiten 
Bevölkerungsschicht wird so die Feuerwehr in der Gesellschaft verankert. Im 
Ehrenamt Tätige sollen Unterstützung und vor allem keinen Nachteil am Arbeitsplatz 
infolge ihres Einsatzes erfahren. 

Fa. Holzbau Küstner    BM Heuser, R. Gall MdL, 
Wolfgang Förch, Stv. Kdt. R. Grünagel  
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Technik 
 
Fahrzeugbestand der Feuerwehr Neuenstadt 

 

     Baujahr Besatzung 

  Abteilung Neuenstadt     

1 Kommandowagen (Kdow) VW Passat 2011 1/2/3 

       

1 Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF20/16) 2007 1/8/9 

       

1 Tanklöschfahrzeug (TLF16/25) 1985 1/5/6 

    

 1 Gerätewagen-Transport (GT-W)  2010 1/1/2  

    

1 Mannschaftstransportwagen (MTW) 2012 1/7/8 

       

1 Drehleiter DLA(K) 23/12 2012 1/2/3 

      

  Abteilung Stein/Kochertürn   

1 Löschgruppenfahrzeug (LF8/6) 1998 1/8/9 

       

1 Löschgruppenfahrzeug (LF8) 1991 1/8/9 

       

1 Mannschaftstransportwagen (MTW) 2011 1/7/8 

       

1 Schlauchanhänger     

    

1 Ölsperranhänger   

    

1 Feuerwehranhänger 2006  

    

 Abteilung Cleversulzbach     

1 Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) 1994 1/5/6 

    

  Jugendfeuerwehr     

1 Mannschaftstransportwagen (MTW) 1991 1/7/8 

 
Das Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 wird 2015 30 Jahre alt und soll durch ein 
leistungsfähiges HLF 20, als redundantes Fahrzeug zum HLF 20/16 ersetzt werden. 
Beim neuen HLF 20 wird insbesondere auch auf einen großen Löschwasservorrat 
Wert gelegt. Neueste Erkenntnisse zur Ausstattung bei der Tunnelbrandbekämpfung 
werden in Beladung des Fahrzeugs einfließen. 
  



Jahresbericht der Feuerwehr Neuenstadt 2014 

 53 www.feuerwehr-neuenstadt.de 

Vorbeugender Brandschutz 
 
Brandmeldeanlagen und Sprinklerschutz 
 
Brandmeldeanlagen sind installiert bei folgenden Unternehmen: 
 

 Fa. ABN Braun AG, Elektro- und Gebäudetechnik, Daimlerstraße 10-12 

 Fa. Theo Förch GmbH in Kochertürn 

 Fa. Theo Förch GmbH in Stein, Obere Mäurichstraße 6 

 Fa. Theo Förch GmbH in Neuenstadt, Inno-center, Neckarsulmer Str. 47 

 Fa. Neumeister Hydraulik GmbH, 

 Fa. Faurecia Autositze GmbH, 

 Eduard-Mörike-Gymnasium, 

 Dr.-Carl-Mörike-Altenstift (im Pflegeheim in der Lindenstraße und der 
gerontopsychiatrischen Abteilung) 

 Fa. A. Landerer GmbH & Co. KG 

 MS Motorservice International im GiK 

 Alpha Industrial GmbH im GiK, 

 Museum im Schafstall, 

 TDS Informationstechnologie AG 
 
Insgesamt sind 15 Brandmeldeanlagen installiert, diese verbessern die Brandfrüh-
erkennung und den Brandschutz in den Betrieben und Einrichtungen. 
 
 

Beschaffungen 2014 
 
Geräte und Armaturen: 

 

 4 Stück Atemschutzgeräte MS Auer    Abt. Stein/Kochertürn 

 2 Stück Handsprechfunkgeräte GP 360 
 mit Ladeerhaltung      Abt. Stein/Kochertürn  
 

 Hörsprechgarnituren, Mikrofonlautsprecher  Alle Abteilungen 

 2 Stück Saugschlauch A     Abt. Stein/Kochertürn 

 10 Stück Druckschlauch B     Alle Abteilungen 

 10 Stück Druckschlauch C      Alle Abteilungen 

 1 Stück Schlauchabsperrung B    Abt. Stein/Kochertürn 

 1 Stück Druckbegrenzungsventil    Abt. Stein/Kochertürn 

 2 Stück Handleuchte Adalit      Abt. Stein/Kochertürn 

 1 Stück Leitungstrommel     Abt. Stein/Kochertürn 

 2 Stück CM-Strahlrohre     Abt. Stein/Kochertürn 

 Ersatzmesser für Schere S 270    Abt. Neuenstadt 

 Austausch Hydraulikanschlüsse Hydraulikstempel Abt. Neuenstadt 

 Ersatzteile für Geräte und Armaturen    Alle Abteilungen 

 Ersatzteile Atemschutzausrüstung    Alle Abteilungen 
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Reparaturen/Wartungen an Fahrzeugen und Geräten: 
 

 Fahrzeugwartungen und Reparaturen   Alle Abteilungen 

 HLF 20/16 Wartung durch     Abt. Neuenstadt 
Iveco Magirus Brandschutztechnik 

 Drehleiterprüfung durch Metz Aerials   Abt. Neuenstadt 

 Reparaturen an DME      Alle Abteilungen  

 Einbau Rückfahrkamera Kdow    Abt. Neuenstadt 

 
Gerätehausausstattungen: 
 
Umbau der ehemaligen Waschhalle in Neuenstadt zu einem Fahrzeugstellplatz 

 
Umbauumfang: 
 

 Verlängerung Stellplatz in Richtung Bauhof auf Standard 12,5 m 
 Erneuerung Hallentor in Sektionaltor 
 Einbau einer Abgasabsauganlage 
 Einbau einer neuen Heizung 
 Einbau Fahrzeug-Druckluftversorgung 
 Erneuerung Elektroinstallation und Beleuchtung 
 Erneuerung Bodenfliesen und Ergänzung Wandfliesen 
 Neuanstrich Wände 

 
Die Umbaumaßnahme verbessert die Platzsituation für Fahrzeuge und Rollcontainer 
  

Das neue Sektionaltor mit einer zusätzlichen 
Fensterreihe, bringt mehr Licht in die Halle 
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 14 KVA-Stromerzeuger für Notstromeinspeisung 
    auf Rollcontainer      Abt. Neuenstadt 

   8 Feuerwehrspinte      Abt. Neuenstadt 
   1 Ladegerät für Stromerzeuger    Abt. Neuenstadt 
   1 Stahlschrank für Feuerwehrpläne im Funkraum Abt. Neuenstadt 

   1 Nass- und Trockensauger Kärcher   Abt. Neuenstadt 

 
Persönliche Schutzausrüstung: 
 

 13 Einsatzjacken Schutzstufe 2    Alle Abteilungen 

 13 Einsatzhosen Schutzstufe 2    Alle Abteilungen 

 12 Einsatzhosen nach Hupf T2 BW    Alle Abteilungen 

 12 Feuerwehrhelme      Abt. Neuenstadt 

 34 Feuerwehrhaltegurte     Alle Abteilungen 

 24 Schutzhandschuhe Brandbekämpfung   Alle Abteilungen 

   3 Wathosen       Abt. Stein/Kochertürn 

   2 Rettungswesten (Schwimmwesten)   Abt. Stein/Kochertürn 

   4 Schnittschutzhosen      Abt. Stein/Kochertürn 

      Ersatzbeschaffungen Dienstbekleidung   Alle Abteilungen 

   5 Zuschuss für Beschaffung von Schnürstiefeln  Alle Abteilungen 

 10 Paar Einsatzstiefel      Alle Abteilungen 

 10 Flammschutzhauben     Alle Abteilungen 

 15 Helmvisiere mit Gesichtsschutz     Alle Abteilungen 

   7 Übungsanzüge, Helme und Stiefel JF    Jugendfeuerwehr 
 
 

Verbrauchsmaterial 
 

 Akkus für Warnleuchten 

 Ölbinder ca. 1000 kg 
 

Wiederkehrende Prüfungen durch externe Stellen: 
 
 Fahrzeug- und Geräte-TÜV-Prüfung    Alle Abteilungen 

 Zentrale Atemschutzwerkstatt in Heilbronn   Alle Abteilungen 

 Atemflaschenprüfung Fa. Fischer    Alle Abteilungen 

 Zentrale Schlauchwerkstatt in Neckarsulm   Alle Abteilungen 

 Kraftbetätigte Türen und Tore     Alle Abteilungen 

 Elektroprüfung, ortsfeste und ortsveränderliche 
Anlagen und Geräte       Alle Abteilungen 

 Prüfung Absauganlagen     Alle Abteilungen 
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Fit for Fire Fighting 

Feuerwehr-Radtour vom 16.+ 17.08.2014 von der Jagstquelle zurück 
nach Neuenstadt 
 
Unsere Radtour führte uns im letzten Jahr entlang der Jagst von der der Jagstquelle 
südlich von Walxheim bis zur Mündung in den Neckar bei Jagstfeld und nach 

Neuenstadt zurück. 
Am Samstagmorgen um 6.00 Uhr ging es los. Mit dem Gerätewagen-Transport für die 
Fahrräder und 2 MTWs führen wir mit 16 Teilnehmern zur Jagstquelle nach Walxheim 
bei Ellwangen. 
Erfreulicherweise haben sich Thomas Rebholz, Harald Häußler und Uwe Senghas 
bereit erklärt, uns zu chauffieren. 
Der MTW aus Stein/Kochertürn diente als Begleitfahrzeug, der meist von Hartmut 
Schaffroth gefahren wurde, da er wegen einer OP nicht lange Rad fahren konnte.  
Das jeweilige Fahrrad wurde im „Huckepack“-Verfahren mit Manfred Haußeckers 
Fahrradträger transportiert. 
Anbei der Fahrplan: 
 
Samstag: 16.08.2014  

 6.00 Uhr Abfahrt am FW-Gerätehaus in Neuenstadt. 

 07.45 Uhr Ankunft am Startpunkt an der Jagstquelle. (Walxheim, BAB-Ausfahrt 
Ellwangen) 

 08.00 Uhr Start der Radtour der Jagst entlang bis Langenburg-Bächlingen. 

 Mittagessen im Gasthof in Crailsheim 

 Nachmittags weiter über Kirchberg, (Kaffeepause) immer der Jagst entlang. 

 Tagesstrecke: ca. 100 km. 

 Abends Ankunft in Langenburg-Bächlingen, Gasthof Grüner Baum. 

 Bademöglichkeit am Jagstufer 

 Abendessen und Übernachtung im Gasthof 

Sonntag: 17.08.2014  

Nach dem Frühstück führt uns die Radtour weiter bis nach Neuenstadt.  
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 Start ca. 08.30 Uhr 

 Mittagessen in Olnhausen auf dem Backhausfest der Kameraden aus  
Jagsthausen 

 Tagesstrecke: 100 km 

 
 
Insgesamt sind wir in den beiden Tagen ca. 190 km gefahren. Die einzelnen Etappen 
waren nicht länger als 20 km.  
Während der gesamten Tour hatten wir ausreichend Obst und Getränke dabei. 
Hervorzuheben ist die gute Kameradschaft sowie ein unfallfreier Ablauf ohne Pannen 
bei idealen Rahmenbedingungen. 
Nochmals vielen Dank an alle Teilnehmer und vor allem an unsere Fahrer Thomas 
Rebholz, Harald Häußler und Uwe Senghas und an die Organisatoren Manfred 
Haußecker und Hartmut Dierolf. Wir freuen uns schon auf die diesjährige Tour!  
 

Motormanrun am 13.09.2014 

Am Motormanrun in Neuenstadt nahm von der Feuerwehr nur noch aktiv Uwe 
Murawski teil. Alle Abteilungen der Feuerwehr waren wieder bei der Vorbereitung der 
Wasserhindernisse und als Streckensicherung eingeteilt. 
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Der Run wurde Richtung Schützenbrünnle, 
Helmbundkirchle, Tennisplatz verlagert. 
Für uns bedeutete dies etwas weniger Aufwand bei 
der Wasserförderung, da die großen Wasser-
mengen für die Schlampenallee entfielen. 
Es gab trotzdem viele Wassergräben zu füllen und 
der "See" beim Gaskessel war auch wieder 
herzustellen. Da der Run vermehrt über Straßen und 
Plätze führte, ging die Reinigungsarbeit danach noch 
in die Nacht hinein. 
 
 
 
 

Kameradschaftliches, Feste 

 
Feuerwehrfest der Abteilungen Neuenstadt und Cleversulzbach 
vom 26.- 27.04 2014 
 
Das traditionelle Feuerwehrfest begann am Samstagnachmittag mit einer Großübung 
am Schafhaus in der Cleversulzbacher Str.10. 
Alle Feuerwehrabteilungen beteiligten sich an der Übung. 
Am Samstagabend und am Sonntag bewirteten die Feuerwehrkameraden/innen die 
Gäste mit den auch schon weit im Umland beliebten Hähnchen und Grillwürsten. Am 
Sonntagmorgen treffen sich in Neuenstadt die benachbarten und befreundeten 
Feuerwehren zum Frühschoppen. Anschließend wird den Gästen Mittagstisch und am 
Nachmittag zum Kaffee und Kuchen im beliebten Feuerwehr-Café angeboten. 
Am Sonntagnachmittag wurden zwei Betriebe, die Fa. Holzbau Küstner und die Fa. 
Theo Förch AG zum Partner der Feuerwehr ausgezeichnet. Hierzu war Reinhold Gall 
MDL, in seiner Funktion als Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender nach Neuenstadt 
gekommen um die Auszeichnung zusammen mit Bürgermeister Heuser und dem Stv. 
Kommandant Roland Grünagel, durchzuführen. 
Im Anschluß an die Auszeichnung zeigte die Jugendfeuerwehr bei einer Übung ihr 
Können.  
 

Rettungsübung am Schafhaus 
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Maibaum-Fest der Abteilung Stein/Kochertürn am 1.Mai 2014 
 
Die Abteilung Stein/Kochertürn lud, wie auch in vergangenen Jahren zuvor zum 
Maibaumfest beim Feuerwehrhaus in Stein ein. 
Die Feuerwehrkameraden/innen bieten den Gästen Steaks vom Grill und Grillwürste. 
Zum Kaffee gibt es selbstgebackene Kuchen und Torten. 
Am Nachmittag bereichert die Jugendfeuerwehr mit einer kleinen Übung das 
Festprogramm. 
 
 

Adventsmarkt in Stein 
 
Die Abteilung Stein/Kochertürn bescherte den Adventsmarktbesuchern in Stein frische 
Seelen aus dem Ofen des Backhauses. Auch bei der Organisation des Marktes ist die 
Feuerwehr maßgeblich eingebunden. 
 
 

Dorfplatzeinweihung in Cleversulzbach am 20.09.2014 
 
Die Abteilung Cleversulzbach übernahm bei der Dorfplatzeinweihung in  
Cleversulzbach die Bewirtung des Bierstandes. 
 
 

Stadtfest in Neuenstadt vom 24.- 25.05.2014 
 
Die Jugendfeuerwehr Neuenstadt beteiligte sich am Stadtfest mit einem 
Spritzenhäuschen, an dem sich Groß und Klein beim Wettspritzen messen lassen 
konnte. 
 
Die Feuerwehr Neuenstadt hat sich somit wieder mit allen Abteilungen am 
gesellschaftlichen und kulturellen Leben der Stadt eingebracht. 
 
 

Kameradschaftsabend am 18.10.2014 in Neuenstadt 
 

Am 18.10. feierte die Feuerwehr gemeinsam Kameradschaftsabend im bayerischen 
Ambiente. Noch waren so viele Kameradinnen und Kameraden der Einladung gefolgt. 
Nach Anmeldung waren es 175 Personen. 
„Gut seht ihr aus, ich komm mir vor wie auf dem Oktoberfest.“ So begann der 
Kommandant H.Schaffroth seine Begrüßung und konnte auch wieder einige 
Ehrengäste willkommen heißen. Ein besonderer Gruß galt Herrn Bürgermeister 
Norbert Heuser und Frau Heuser, Frau Schneider und Herrn Schneider, dem 
Ehrenkommandanten Rudolf Schuster und seiner Frau Sigrid. 
Das bayerische Buffet, bestehend aus Schweinebraten, Rinderbraten, Fleischkäse, 
Spätzle, Semmelknödel und Salaten ließ keine Wünsche offen. Als Dessert gab es 
Eistorten vom Bauernhof.  
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Und zu später Stunde hatten wir noch Wurstvariationen  und Käse. Für gute Stimmung 
sorgte DJ Double D Detlev Schuster aus Oedheim. Und die Kameraden aus 
Neuenstadt und Cleversulzbach brachten mit einer Parodie auf Einsatzverhalten und 
Abläufe in der Feuerwehr den Saal zum Toben und trugen damit wesentlich zum 
Gelingen des Abends bei. Kevin Günagel zeigte verborgene Talente beim Erstellen 
der Texte. 
 
Zur vorgerückten Zeit hielt es kaum jemand mehr an den Plätzen, denn die Bar war 
eröffnet und die trieb die Stimmung zum Höhepunkt. 
Ein ganz großes Dankeschön an unseren Frauen für die passende Tischdekoration 
und an die fleißigen Helfer und Helferinnen, die wieder alles aufgebaut und am 
nächsten Morgen wieder abgebaut haben. Es hat dieses Mal wirklich sehr gut 
funktioniert. Am Ende waren sich alle einig, dies war wiedermal eine gelungene 
Abwechslung im Kameradschaftsabend-Rhythmus, den wir im Wechsel von zwei 
Jahren beibehalten wollen. 
2015 werden wir am 20. Juni in Stein beim Feuerwehrhaus ein Sommerfest feiern. 
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Festbesuche, Jubiläen 
 

Die Abteilungen oder eine Abordnung der Feuerwehr besuchten folgende 
Veranstaltungen: 
08.03. Festakt 150 Jahre FFw Jagsthausen 
30.03. Tag der Feuerwehr – Neudenau 
12./13.04. Fest Lampoldshausen 
13.04. Fest Langenbeutingen 
13.04. Einweihung Fw-Garage - Züttlingen 
01.05. Maibaumfest – Stein 
03.05. Festakt 150 Jahre Fw Roigheim 
10./11.05. Feuerwehrfest – Widdern 
24./25.05. Feuerwehrfest Korb 
25.05. Feuerwehrfest Roigheim 
28.05. Festakt 150 Jahre FFw Ruchsen 
29.05. Heckenfest – Ruchsen 
21.06. Lindenblütenfest FFw Hardthausen Abt. Gochsen 
04.-06.07. Platanenfest Züttlingen 
19.07. Kommandantentreffen 2014 – Möckmühl-Korb 
16./17.08. Backhausfest – Olnhausen 
24.08. Tag der offenen Tür Herbolzheim 
27./28.09. Feuerwehrfest - Möckmühl 
13./14.09. Tag der offenen Tür in FFw Neckarsulm 
14.09. Hoffest THW Widdern 
27./28.09. Brettacher Markt, beim Feuerwehrhaus 
5.10. Cannstatter Wasen 
12.10. Feuerwehrbesen Kochersteinsfeld 
 

 

Feuerwehr Neustadt in Europa  
 
http://www.neustadt-europa.eu 
 
Im Jahr 2014 fand das Zeltlager der Neustadt-Jugendfeuerwehren vom 6.-9. Juni in 
Neustadt in Holstein bzw. am Strandzeltplatz Lenste direkt an der Ostsee statt. 
Mehr darüber im Bericht der Jugendfeuerwehr. 
 
Der Arbeitskreis der Feuerwehren Neustadts in Europa tagte in der Zeit vom 
24. – 26.10.2014 in Bad Neustadt a. d. Saale. Die Veranstaltung fand im „Alten 
Amtshaus“ statt. 
Der Vorstand diskutierte die teilweise unschönen Erfahrungen während des Zeltlagers 
mit nachfolgendem Austritt der Feuerwehr Neustadt in Holstein aus der Feuerwehr-
Neustadt-Gemeinschaft und veränderte daraufhin die Zeltlagerordnung. 
Zukünftig wird es kein Alkohol mehr an Zeltlagern geben, auch nicht für Betreuer. 
Außerdem wurde das Programm des Neustadttreffens der Feuerwehren, das vom   
03.-05. Juli 2015 stattfindet, vorgestellt und besprochen. 
Nach getaner Arbeit fuhren wir am Nachmittag mit den MTWs zum berühmt-
berüchtigten Kloster Kreuzberg. Ein „Fränkischen Abend“ im Gasthaus eines 
Feuerwehrkameraden in Neustadt a. d. Saale mit Schinken im Brotteig beendete das 
Treffen. 
  

http://www.neustadt-europa.eu/
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Feuerwehr-Neustadtreffen vom 03.-05. Juli 2015 in 
Bad Neustadt a. d. Saale 
 
Programm: 
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Beförderungen 
 
Folgende Feuerwehrangehörige werden entsprechend der Empfehlung des 
Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg auf Grund ihrer Ausbildung, 
Feuerwehrzugehörigkeit oder Dienststellung befördert: 
 

Feuerwehrmann/-frau 
Voraussetzung: abgeschlossene GA und 70 h Übungs- und Einsatzdienst. 
 
Maximilian Gera  Abt. Cleversulzbach 
Pascal Gottselig  Abt. Cleversulzbach 
Luca Heiß  Abt. Cleversulzbach 
Daniel Kroupa  Abt. Neuenstadt 

 

Oberfeuerwehrmann  
Voraussetzung: 3 Jahre Feuerwehrmann + weitere Ausbildung. 
 
Christian Birk  Abt. Cleversulzbach 
Fabian Schadt   Abt. Stein/Kochertürn 

 
Hauptfeuerwehrmann  

Voraussetzung: 10 Jahre Oberfeuerwehrmann oder mind. 5 Jahre Truppführer 
 
Kay Habedank      Abt. Stein/Kochertürn 
Simon Kumm      Abt. Neuenstadt 
Markus Schuster      Abt. Neuenstadt 
Christian Trabold      Abt. Stein/Kochertürn 
 

Löschmeister  
Voraussetzung: Gruppenführerlehrgang an der LFS  
 
Jochen Schuster  Abt. Neuenstadt 
Uwe Murawski Abt. Neuenstadt 
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Ehrungen 
 

durch das Land Baden-Württemberg: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr werden mit dem  
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber vom Land Baden-Württemberg 
geehrt: 
  
 Eintritt: 
 
Sven Leichtle, Hauptfeuerwehrmann, Abt. Cleversulzbach am 03.12.1989 

 
Thomas Rebholz, Hauptfeuerwehrmann, Abt. Neuenstadt am 08.03.1990 

 
Steffen Spindler, Hauptfeuerwehrmann, Abt. Stein-Kochertürn am 01.01.1990 

  
  

 
durch die Stadt Neuenstadt 
 
Für langjährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr werden durch die Stadt Neuenstadt 

geehrt: 
 

Für 60 Jahre: 
          Aktiver Dienst 
Erwin Lohmann, Oberfeuerwehrmann, Abt. Stein-Kochertürn 32 Jahre 

Eintritt am 1.01.1955 
 

Für 70 Jahre: 
          Aktiver Dienst 
Egon Vogt, Brandmeister, Abt. Stein-Kochertürn   48 Jahre 

Eintritt am 1.04.1943 
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Ausblick auf 2015 
 
Ausbildung: 
 

 Vorbereitung auf einen möglichen Tunneleinsatz im Tunnel „Hölzern“ 
 Leistungsabzeichen der Stufe Bronze 
 

 
Beschaffungen: 
 

 Ersatzbeschaffungen und Unterhalten von Geräten entsprechend dem 
Haushaltsplan 

 Beschaffung eines HLF 20, falls Zuschuss vom LRA bewilligt wird 

 Beschaffung von „neuen Uniformen“ für alle Mitglieder der Einsatzabteilung 
 
 

Terminvorschau 2015 
 
Gemeinsame Übungen: 
 
20. Februar   (KW 8) bei der Fa. Landerer 
18. April                   Übung am Feuerwehrfest 
17. Juli   (KW 29) Aussiedlerhof  
30. Oktober   (KW 44) Kläranlage Stein  

 
Ausschusssitzungen: 
 

11. März   (KW 7) (ausnahmsweise an einem Mittwoch) 
25. Juni    (KW 26) 
08. Oktober    (KW 41) 
10. Dezember  (KW 50) 
 

 
Leistungsabzeichen 2015: 

 
Die Abnahmen für das Leistungsabzeichen finden vom 03.-04. Juli 2015 in 
Brackenheim statt. 
Die Feuerwehr Neuenstadt nimmt mit einer Gruppe teil. 
 
 
Sommernachtsfest 2015 
 
2015 findet am 20. Juni wieder ein Sommerfest in Stein statt.  
 
Fit for Fire Fighting 
 
Die 2-tägige Radtour führt 2015 vom 15. bis 16. August ins Neckartal, 
von Rottenburg am Neckar bis Neuenstadt, insgesamt ca. 200 km. 
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2.Tag 
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Weitere Termine von Neuenstadt, des LRA, KFV und im Bezirk 2015 
 
Feste: 
18./19. April Feuerwehrfest Neuenstadt 
01. Mai. Maibaumfest Stein 
 
Besondere Veranstaltungen: 
30./31.05. Stadtfest Neuenstadt mit Beteiligung der Feuerwehr 
13.09. Aktionstag der Feuerwehren des Landkreises  

Die Feuerwehren präsentieren sich und werben um neue Mitglieder 
19.09. Wettkampf der JF anlässlich Jubiläum 25 Jahre JF Neuenstadt 
 
Weitere Termine: 
 
 20. März 2015 Jahreshauptversammlung der Kreisjugendfeuerwehr in Neudenau 
 
 21. März 2015 Dienstversammlung des Landratsamtes und 

Jahreshauptversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes in Neudenau 
 
Folgende Termine für Veranstaltungen und Feste im Bezirk IV wurden genannt: 
 

Versammlungen 
06.03. HV Möckmühl und HV Langenbrettach 
07.03. HV Neudenau 
13.03. HV Hardthausen 
21.03. HV Neuenstadt 
25.04. HV Roigheim (Wahlen) 
 

Feste/Veranstaltungen: 
25.04. Kommandantentreffen 2015 in Neudenau-Herbolzheim 
26.04. Weißwurstessen FFw Langenbrettach- Langenbeutingen 
01.05. Maibaumfest Stein 
01.05. Radler- und Wandertreff der JF Neudenau 
10.05. Muttertagsfest FFw Widdern 
16.05. Feuerwehrfest Korb 
13.06. Sonnwendfeierfest Ruchsen 
19.06. Festakt zur Einweihung des Feuerwehrhauses in Neudenau 
20.06. Einweihung Feuerwehrhaus Neudenau 
21.06. Tag der offenen Tür im Feuerwehrhaus in Neudenau 
27./28.06. Lindenblütenfest FFw Hardthausen-Gochsen 
03.-05.07. Platanenfest Züttlingen 
25.07. Adventure-Tour der Kreisjugendfeuerwehr in Neudenau 
26./27.09. Feuerwehrfest Möckmühl 
10.10. Oktoberfest in der Sturmfederhalle in Neudenau (Junge Aalbachtaler)  
11.10. Feuerwehrbesen FFw Hardthausen-Kochersteinsfeld 
19.11. Festakt 150 Jahre FFw Neudenau 
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Schlusswort 
 
Herzlichen Dank allen Mitgliedern der Feuerwehr Neuenstadt für die Arbeit, die 
wieder im vergangen Jahr geleistet wurde, sei es in der Organisation, im Einsatz, bei 
Übungen, in der Ausbildung, bei der Pflege und Unterhaltung der Fahrzeuge, 
Ausrüstung und Geräte, aber auch ganz besonders in der Jugendbetreuung.  
 
Danke sagen möchte ich auch: 
 

 Herrn Bürgermeister Heuser, für die hervorragende Unterstützung  
 Den Mitarbeitern in der Verwaltung im Rathaus, Herrn Dillig, Frau Schneider und 

Roland Dierolf, für die gute Zusammenarbeit 
 Herrn Stadtkämmerer Ott 
 Dem Stadtbauamt mit Herrn Stephan, Herrn Zieger, dem Bauhof mit Herrn 

Knobloch und seinen Kollegen 
 Den Stadtwerken mit Herrn Römmele und seinen Kollegen 
 Herrn Kreisbrandmeister Vogel für die Unterstützung 
 Dem stellvertretenden KBM Uwe Thoma für seine freundschaftliche 

Zusammenarbeit und Unterstützung im Bezirk IV  
 Dem Kommandanten der Feuerwehr Neckarsulm, Wolfgang Rauh, und seinen 

Kameraden für die Unterstützung bei Übungen und Einsätzen. 
 Dem KFV-Verbandsvorsitzenden Reinhold Gall 
 Dem DRK-Ortsverein Neuenstadt für die gute Zusammenarbeit bei Übungen und 

Einsätzen. 
 Dem Polizeiposten Neuenstadt  
 Dem THW OV Widdern 
 Meinen Stellvertretern und Abteilungskommandanten, Roland Grünagel, Klaus 

Gussmann, Tobias Lehnert und Jürgen Heiß sowie den Leitern der 
Altersabteilungen Rudolf Schuster und Wolfgang Spindler für die gute Arbeit. 

 Einen ganz besonderen Dank dem Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth und 
den Jugendgruppenleitern, die unentwegt die Jugendlichen bei Laune halten und 
hervorragende Nachwuchsarbeit leisten und damit wesentlich unsere 
Feuerwehrzukunft sichern. 

 Den Ausschussmitgliedern, insbesondere auch dem Kassier Bernd Plenefisch, 
Schriftführer Markus Schuster für seine ausführlichen Presseberichte, den 
Kassenprüfern Wolfgang Haldenwanger und Thomas Rebholz 

 Den Ausbildern aller Abteilungen und des Landkreises, die in vielen Stunden und 
Tagen unsere Kameraden in Lehrgängen und Weiterbildungen auf den neusten 
Stand bringen 

 Dem Atemschutzgerätewart Uwe Senghas 
 Dem Kleiderwart Klaus Illig, der viel Geduld aufbringen muss, um die 

Kleidergrößen der Kameradinnen und Kameraden herauszufinden und in der 
Kleiderkammer Ordnung zu halten. 

 Den Gerätewarten Uwe Murawski, Harald Kuttruf, Matthias Ritter, sowie Christian 
Gerwert, der auch immer zur Stelle ist, wenn es um die Elektrik geht. 

 Und allen Kameraden, die sich in besonderer Weise zusätzlich zum normalen 
Dienst in die Feuerwehr eingebracht haben. 

 
Hartmut Schaffroth, Feuerwehrkommandant 
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Bericht der Jugendfeuerwehr 
 
Im Jahr 2014 gab es 10 Neuaufnahmen in die Jugendfeuerwehr. Dies waren die drei 
Mädchen Cassandra Gust, Alina Semenjuk und Amely Wiechert sowie die sieben 
Jungen, nämlich Tyrell Angold, Manuel Draxler, Tobias Eppinger, Darius Gust, 
Robin Haas, Jan Trzewik und Jonas Tuchan. 

 
Leider gab es auch acht Austritte. Gina Horch und Brian Schutte verließen 

aufgrund eines Wohnortwechsels die Jugendfeuerwehr. Bei den anderen Austritten 
standen stärkere andere Interessen im Vordergrund. Diese anderen Austritte waren: 
Kai Glaner, Benjamin und Tobias Graf, Robin Noah Heindl, Jennifer Knoop 
sowie Noah Wagner. Somit sinkt die Gesamtzahl der Jugendfeuerwehrmitglieder 

zum 31.12.2014 auf 41. 
 
Für die Einsatzabteilungen war es sehr erfreulich, dass insgesamt alle sechs 
Übernahmekandidaten auch in die jeweiligen Abteilungen wechselten. Anna-Sophie 
Roth ist jetzt in der Abteilung Neuenstadt, Maximilian Gera und Luca Heiß sind in 
der Abteilung Cleversulzbach und die Abteilung Stein-Kochertürn konnte sogar mit 
Steffen Gauch, Julia Sauter und Konstantin Traub drei Übernahmen begrüßen. 

 

 
 

 
Gesamtaustritte aus der JF (seit Gründung): 67 
Übernahmen zu den Aktiven (seit Gründung): 64 
Gesamtanzahl von Jugendlichen in der JF (31.12.2014): 172 
Das Durchschnittsalter beträgt 13,10 Jahre. 
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Übungen und Kameradschaftliches 
 
Im letzten Jahr fanden 50 Jugendfeuerwehrabende statt. Wie immer war es ein Mix 
aus Feuerwehrtechnik, Spiel und Spaß. Viele Übungen der Älteren wurden auch zur 
Vorbereitung auf die Leistungsspange genutzt. Auch Themen wie das Absuchen von 
Räumen oder die technische Rettung mit einem Rollgliss standen auf dem Plan. 
 
Mit den Jugendfeuerwehren aus Langenbrettach und Hardthausen fand auch dieses 
Jahr eine Großübung statt. Ort war dieses Mal das Gelände rund um das Freibad in 
Langenbeutingen. Außerdem lud uns Familie Heiß in den Sommerferien zur Übung 
in ihren Garten sowie anschließendem Grillen ein.  
 
Ende Oktober fand der 24h-Dienst (BF-Tag) statt. Highlights dieses Jahr waren die 
Großübungen bei der Fa. Förch oder am Feuerwehrhaus in Stein. Der Jahres-
ausklang war unsere Weihnachtsfeier. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Februar nahmen wir eine große Bachputzaktion rund um die Brettach vor. Ein 
Traktor-Anhänger voll Treibholz sowie ein Anhänger voller Müll waren die 
„Ausbeute“. 
 
Zum ersten Mal beteiligten wir uns am Jugendbegleiterprogramm der 
Helmbundschule und luden interessierte Kinder und Jugendliche zu einem 
Nachmittag in der Feuerwehr ein. Immerhin 6 Teilnehmer konnten wir begrüßen. 
 
Traditionell führten wir Schauübungen an den Feuerwehrfesten in Stein und 
Neuenstadt durch. Außerdem nahmen wir mit einem Spritzenhäuschen am Stadtfest 
teil. 
 
Dieses Jahr ersetzten wir die Übernachtungsaktion beim Kinderferienprogramm 
durch einen Schnupperabend für Kinder ab 9. Am letzten Ferienfreitag veranstalteten 
wir mit der Gesamtwehr das Kinderferienprogramm in Neuenstadt. 
 
Im Spätherbst führten wir eine Renovierung des Weihnachtsmarktstands durch. So 
wurde die Dachabdichtung erneuert und die Seitenwände gegen Wind abgedichtet. 
Natürlich nahmen wir dann mit dem verbesserten Stand am Weihnachtsmarkt teil. 

 

 
Abzeichen 
 
Im Juli legten wir mit zwei Gruppen die Leistungsspange ab. Hierzu fuhren wir nach 
Forst in den Landkreis Karlsruhe. 
 
Die erfolgreichen Teilnehmer waren: Luka Reichert (Gruppenführer), Johannes 
Englert, Anna-Lena Fischer, Maximilian Gera, Jennifer Gerlach, Luca Heiß, 
Taylor Köble, Anna-Sophie Roth, Julia Sauter, Maximilian Schäfer, Tim 
Schaffroth und Kai Teichtinger. 
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Wettkämpfe 
 
Zu Beginn des Jahres fuhren wir nach Ötisheim zum Indiakaturnier. Dort belegten wir 
den 3. Platz in unserer Altersklasse. 

 
Am Schlauchbootrennen in Gundelsheim Anfang Juli nahmen wir mit 5 
Mannschaften teil. Wir belegten unter Anderem den 3. Platz in der Altersklasse 10 
bis 13. Das Betreuerteam konnte leider seinen Titel nicht verteidigen und musste 
sich mit Platz zwei zufrieden geben. 
 
Der Jubiläumswettkampf anlässlich von 10 Jahre Jugendfeuerwehr Erlenbach fand 
als Riesenkickerturnier statt. Unsere beiden Mannschaften waren nicht zu stoppen. 
Sie gewannen ihre Vorrundengruppen, überstanden die K.O.-Runde und schafften 
es beide ins Finale, wo dann die Jüngeren sich den Älteren geschlagen geben 
mussten. 
 

 
Zeltlager 
 
Unsere Partnerfeuerwehr Neustadt in Holstein lud die Neustadt-Jugendfeuerwehren 
zum Zeltlager an die Ostsee ein. Wir erlebten dort tolle Tage bei strahlendem 
Sonnenschein.  
Uns wurde dort ein tolles Programm geboten. So fanden natürlich eine 
Lagerolympiade und eine Disco statt.   
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Gleich den zweiten Tag verbrachten wir auf der Marinebasis im Trainingszentrum für 
Brandbekämpfung. Dort durften selbst unsere Kleinsten unter Anleitung im 
Brandhaus echte Feuer bekämpfen. Auch das Trainingsschiff, die Fahrt mit der 
Rettungsinsel oder die Durchgänge durch die Atemschutzübungsanlage wurden 
genossen. 
 
An allen Tagen hatten wir Gelegenheit, den zum Zeltplatz gehörenden Strand zu 
nutzen. Am letzten Abend besichtigten wir das Feuerwehrhaus in Neustadt und an 
Pfingstmontag machten wir uns wieder auf den Heimweg. 
 
 
Lehrgänge, Versammlungen, Sitzungen 
 

Auch 2014 nahmen wir an den Sitzen auf Orts- und Kreisebene teil. Auch die 
Ausschusssitzungen der Jugendfeuerwehr wurden durchgeführt. Außerdem 
beteiligten wir uns aktiv am Arbeitskreis Jugend der Stadt Neuenstadt. 
 
 
Spenden 

 
Spenden erhielten wir von der Fa. Wohnbau Schäfer (200€), Kommandant Hartmut 
Schaffroth (150€), der Familie Sprenger (100€) sowie von Herrn Tuchan (20€). 
Tobias Lehnert spendete uns die Dachfolie und den Bodenbelag für unseren 
Weihnachtsmarktstand. 
 
Im Namen der Jugendlichen danken wir allen Spendern sehr herzlich. 
 
 
Schlusswort 

 
Im Namen der Jugendlichen gilt der Dank allen, die die Jugendfeuerwehr im 
abgelaufenen Jahr unterstützt haben:  
 

- Kommandant Hartmut Schaffroth 
- Abteilungskommandanten und die jeweiligen Stellvertreter 
- Alle Mitglieder der Einsatzabteilung, die als Betreuer oder Maschinist 

aushelfen 
- Kassenprüfer Christian Gerwert und Hartmut Dierolf 
- Stadtverwaltung mit Herrn Bürgermeister Heuser, Frau Schneider und Herrn 

Dillig 
- Jugendfeuerwehrausschuss um Jugendsprecher Luka Reichert, den 

Beisitzern Maximilian Schäfer, Nico Schaffroth und Kai Teichtinger sowie den 
Frauensprecherinnen Taylor Köble und Anna-Lena-Fischer. 

 
Die Jugendlichen und ich bedanken uns besonders herzlich beim stellvertretenden 
Jugendfeuerwehrwart Steffen Rückert sowie dem Betreuerteam Simon Bauer, 
Christian Birk, Pascal Gottselig, Simon Kumm, Thomas Rebholz, Jürgen Rückert und 
Benedikt Simpfendörfer. 
 
Tobias Schaffroth, Jugendfeuerwehrwart 
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Jahresbericht der Abteilung Neuenstadt 
für das Jahr 2014 

 

 

Abteilungsversammlung 30.01.2015 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Berichte 

 Abteilung Neuenstadt 
 Abteilung Cleversulzbach 
 Altersabteilung 
 Kassier 
 Kassenprüfer 

3. Wahlen 
 Abteilungsausschuss Neuenstadt 
 Abteilungsausschuss Cleversulzbach 
 Ausschuss Neuenstadt 
 Ausschuss Cleversulzbach 
 Kassenprüfer 

4. Grußworte des Kommandanten 
5. Verschiedenes 

 

 
Mannschaftsstärke zum 01.01.14 

 49 Mitglieder Aktive (davon 2 Feuerwehrfrauen, Fachberater mit 
gerechnet)  

 12 Mitglieder Altersabteilung 
- Austritte 
  Robert Hassis (Altersabteilung) 
  Fabian Brietz (Wechsel zu 
Stein/Kochertürn  
+ Aufnahmen 
  Anna-Sophie Roth (aus 
Jugendfeuerwehr) 
   

Mannschaftsstärke zum 31.12.14 
 48 Aktive Mitglieder (davon 3 Feuerwehrfrauen, Fachberater mit 

gerechnet) 
 13 Mitglieder in der Altersabteilung 

 
Personalstärke 

 31 Atemschutzgeräteträger 
 23 Maschinisten 
 21 Fahrer Kl. CE (Kl. 2) 
 22 Kettensägenführer 
   4 Gruppenführer 
   6 Zugführer 
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Ausbildung 2014 
 

Truppmann + Rettung zu Truppmann 1: 

 Oliver Gütlin 

Sprechfunk: 

 Oliver Gütlin, Daniel Kroupa  

Truppführer: 

 Keiner 

Holz unter Spannung: 

 Christian Gerwert, Tobias Schaffroth 

Symposium Hilfe für Helfer in den Feuerwehren 

 Regina Dierolf 

Sicherheitsfahrertraining 

 Christian Gerwert, Patrick Feuchter 

Weber Rescue Seminar (21): 

C. Berk, H. Dierolf, P. Feuchter, C. Gerwert, K. Grünagel, R. Grünagel, K. 
Gussmann, 

M. Haußecker, M. Heinrich, A. Küstner, M. Küstner, T. Lehnert, U. Murawski, T. 
Rebholz, J. Rückert, H. Schaffroth, T. Schaffroth, J. Schuster, U. Senghas, A. 
Stahl, P. Stephan 

 

Ausbildung LFS 2014 

 

Ausbilden für Führungskräfte (125) 

 Andreas Küstner  

Gruppenführer 

 Jochen Schuster  

FKS Rettung und Brandbekämpfung in Straßentunnel (Leonberg) 

 Hartmut Schaffroth, Andreas Küstner 

Rettung und Brandbekämpfung in Straßentunnel (Balstal, Schweiz) 

 Roland Grünagel 

 

Ausbildung Kreisebene 2015 vorgesehen 
 

Truppmann + Rettung zu Truppmann 1: 

 Kai Teichtinger, Anna-Sophie Roth,  

 Luca Reichert,  

Sprechfunk: 

 Kai Teichtinger Anna-Sophie Roth,  

 Luca Reichert 
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Atemschutz: 

 Oliver Gütlin, Daniel Kroupa, Kai Teichtinger Anna-Sophie Roth, Luca Reichert 

Truppführer: 

 Keiner 

Holz unter Spannung: 

 Kevin Grünagel 

 

Ausbildung LFS 2015 angemeldet 

 

Fachkunde Drehleitermaschinist  

 Klaus Gussmann, Roland Grünagel,  
Andreas Küstner 

Gruppenführer 

 Patrik Feuchter, Uwe Murawski 

Zugführer 

 Tobias Schaffroth 
 
Übungen + Dienste 2014 
18  Zugübungen   
  2  Gemeinsame Übungen Abt. 1,2,3 
  3  Abteilungsübungen  
  3  Maschinistenübungen 
  2  Führungsgruppe Gesamtwehr 
  6  Drehleiterübungen (Teams) 
  1  Großübung FW Fest Schafhaus 

36  Übungen  

 
Der Übungsbesuch im abgelaufen Jahr hat sich leicht gebessert, hat aber bei einigen 
noch viel Luft nach oben. 
Ich freue mich aber ganz besonders heute einige für ihren tollen Übungsbesuch zu 
erwähnen: 
 

15 Übungen: H. Dierolf, O. Gütlin, M. Haußecker, J. Rückert, M. Petermann; J. 
Schuster  
16 Übungen: P. Feuchter 
17 Übungen: A. Küstner 
18 Übungen: T. Schaffroth 

 

Hierfür herzlichen Dank und macht weiter so. 

 
Gemeinsame Übungen Abt. 1+2+3  

 Firma Birk Cleversulzbach 
 Firma Weiss Stein 
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Großübung anlässlich Feuerwehrfest  
Anlässlich des Feuerwehrfestes fand eine Großübung im Schafhaus mit 
Unterstützung aller Abteilungen statt. 
 

Sicherheitswachdienste/Dienste 
 Motorman 
 Kirchweih 
 Martinsumzug  

 

Brandschutzerziehung 
 4 Klassen Grundschule mit Einsatzübung 
 Unterstützung Kinderferienprogramm 

  

Ausschusssitzungen 
 Gesamtausschuss 4 Stück 
 Abteilungsausschuss 3 Stück 

 
 

Einsätze 2014 
 
Im Berichtsjahr 2014 musste zu 58 Einsätzen ausgerückt werden, diese 
unterteilen sich wie 
folgt: 
     2014  2013 
Brandeinsätze    15      8 
Technische Hilfe   35    40 
Einsatz nicht erforderlich      8      14 
Gesamt    58    62 

 
Brandeinsätze 
Kleinbrand A     6 
Kleinbrand B     7 
Mittelbrand      2 
Großbrand      0 
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Einsätze Hilfeleistung 
 

 
 
Die Einsatzstunden im Jahr 2014 betragen somit im ganzen 1152,00 Std. 
Der Durchschnitt pro Person liegt bei 12,91 Std. 
Näheres über die Einsätze ist im „Berichtsteil Einsätze“ der Gesamtfeuerwehr 
zu finden. 

 

3. Kameradschaftliches 2014 
 

 Feuerwehrfest 
 2 Tägiger Ausflug nach München 
 Ausflug Altersabteilung 
 Kameradschaftsabend (Stadthalle)  
 Feuerwehrfestbesuche  
 Aktionen 2014  
 Sportliche Aktivitäten 
 Spalierstehen auf Hochzeiten  -

Norman Schneider -
Manuel Schaffroth -
Jochen Schuster  

 
 
Feuerwehrfestbesuche 2014 

 Neudenau  
 Langenbeutingen 
 Stein (Maibaumfest) 
 Widdern 
 TWH Widdern 
 Oedheim 
 Gochsen 
 Korb 
 Neckarsulm 
 Roigheim 
 Züttlingen Platanenfest und Einweihung Garage 
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 Möckmühl 
 Kochersteinsfeld 
 Weinsberg 

 
Aktionen 2014 
 

 Skiausfahrt Arlberg (1Tag)   
 Kartfahren Lidoldshheim   
 Radtour an der Jagst entlang (2 Tage) 
 ebm Firmenbesichtigung 

 
Sportgruppe 
 
Sportlich gesehen war das Jahr eher ein ruhiges. Im Eistockturnier konnte ein erster 
Platz erkämpft werden, am Motorman nahm nur eine Person teil,  
 
Auflistung sportliche Aktivitäten: 

 Eisstockturnier Neuenstadt 1. Platz !! 
 Motorman 1 Person 
 Gemeinsame Radtouren (Dienstag Abends)  

 
Beschaffungen und Investitionen: 
 

 Umbau Waschhalle zu Stellplatz für Feuerwehr 
 Kleingeräte,  
 Ersatzbeschaffungen 
 Persönliche Schutzausrüstung 

 
Beschaffungsausschuss Ersatzbeschaffung TLF 16/25 

 
 4 Fahrzeugbesichtigungen 
 4 Sitzungen 
 Ausschreibung vorbereitet 
 Zuschuss durch Stadt beantragt 

 
Schlusswort: 
Herzlichen Dank allen Mitgliedern der Abteilung Neuenstadt für ihre Mithilfe die 
vielen Aufgaben neben dem Einsatzdienst abzuarbeiten, hierzu werden viele Hände 
gebraucht. 
Diese Hände haben zusammen immerhin fast 2800 Stunden Dienst zum Wohle der 
Stadt getan, sie waren immer da, wenn sie benötigt wurden. Ob es in Einsätzen, 
Übungen oder sonstigen Tätigkeiten war, ich konnte mich immer auf euch verlassen, 
hierfür möchte ich euch  auch im Namen meiner Stellvertreter recht herzlich danken. 
Die Mitgliederwerbung müssen wir weiter vorantreiben um die Einsatzabteilung auch 
in Zukunft zu verstärken. Die Brandschutzerziehung in Kindergärten ist hierzu auch 
ein Ansatz und muss in den kommenden Jahren wieder forciert werden 

 
Danke an die Mannschaft 
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Danke sagen möchte ich weiterhin: 

 

 Kdt. Hartmut Schaffroth  
 Stv. Klaus Gussmann  
 Meinen Stellvertretern Andreas Küstner und Tobias Lehnert 
 Allen Zug- und Gruppenführern 
 Den Ausschussmitgliedern 
 Dem Leiter der Altersabteilung und Ehrenkommandant Rudolf Schuster 
 Kassier H. Dierolf und Schriftführer J. Heiss 
 Pressesprecher Markus Schuster 
 Gerätewart Uwe Murawski  
 Atemschutzgerätewart U. Senghas 
 Der Jugendfeuerwehr, besonders Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth der 

zusätzlich auch noch die Homepage pflegt, hierfür nochmal zusätzlichen 
Dank. 

 Kleiderkammerwart Klaus Illig 
 Mann für alles Roland Dierolf 
 Manfred Hausecker und seinen Gehilfen 
 Allen die ich namentlich nicht erwähnt habe 
 
Für das laufende Jahr 2015 wünsche ich allen Gesundheit, wenig Einsätze und 
allzeit gute Rückkehr von den Einsätzen. 

 
 
Gez. Abt. Kdt. Roland Grünagel 
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Bericht der Altersabteilung Abt. Neuenstadt/Cleversulzbach für 2014 

 
Austritte gab es wie in den letzten 3 Jahren 2014 keine. 
An Zugängen konnte einer verzeichnet werden, Robert Hassis erreichte sein 
65zigstes Lebensjahr und ist somit nicht mehr bei der Einsatzabteilung sondern wird 
jetzt bei der Altersabteilung geführt. 
Zum 31.12.2014 sind immer noch Helmut Nef und Rudolf Schuster im 
Arbeitsverhältnis. 
 
Aus der Abt. Neuenstadt kommen jetzt 13 Mitglieder aus der Abt. Cleversulzbach 4 
Mitglieder dies sind zusammen 17 Mitglieder. 
  
Der Altersdurchschnitt beträgt zum 31.12.2014  72 Jahre 
 
Zusammenkommen der Mitglieder  
Die Teilnehmerzahl an den Veranstaltungen ist unverändert sie lag immer zwischen 
10 und 14 Mitgliedern, wenn man bedenkt, dass unser Frieder Widmann gar nie 
teilnimmt und Heinz Schieferdecker nur selten teilnehmen kann.  
Vesperabend in der Planie an dem auch unser Kamerad Heinz Schieferdecker 
teilnehmen konnte. 
Ein klarer Fall die Feuerwehr braucht einen barrierefreien Raum schon wegen der 
Altersabteilung. 
 
Am 16.01.2014 führten wir wieder unsere schon traditionelle Besenwanderung zu 
Reinhard nach Brettach durch. Hierbei ist anzumerken, dass die Truppe der 
Wanderer von Neuenstadt sehr klein ausfiel, ja wir waren gerade noch zu fünft. Die 
Cleversulzbacher sind den Neuenstädter überlegen, die sind noch besser zu Fuß 
diese nahmen mit 6 Wanderern teil. 
 
Festbesuche in Gochsen, Herbolzheim und Möckmühl beim Herbstfest  
 
Unser Feuerwehrfest in der Schafgasse, die Altersabteilung unterstützt das Fest so 
gut sie kann, jeder auf seine Art 
 
Am 09.05.2014 unternahmen wir einen Tagesausflug nach Schwäbisch-Hall den 
unser Kamerad Helmut Nef organisierte, alles was einigermaßen laufen konnte war 
dabei. 
 Ziel dieses Ausfluges war wie benutze ich die öffentlichen Verkehrsmittel? Wir sind 
am Lindenplatz in den Bus eingestiegen, in Heilbronn in die Stadtbahn umgestiegen 
nach Weinsberg gefahren in die Bahn umgestiegen in Schwäbisch-Hall 
ausgestiegen, das Würth-Museum besucht, anschließend gut und deftig zu Mittag 
gegessen, eine Stadtwanderung gemacht, Kaffee getrunken oder Eis gegessen mit 
der Bahn wieder zurück gefahren in Öhringen ausgestiegen mit dem Bus zurück 
nach Neuenstadt gefahren und das für ein paar Euro das wir alles unserem Helmut 
Nef zu verdanken haben der das organisiert hat. 
Es war einfach ein schöner Tag. 
 
Am Kameradschaftsabend in der Stadthalle haben wir mit sehr guter Beteiligung 
teilgenommen. 
Dies entspricht bei uns nicht der Aussage, dass Rentner keine Zeit haben die nimmt 
man sich bei uns wenn man will. 
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Ausflug 2014 
Unser Ziel war Fulda mit Umgebung. 
Klaus Schlegel hat den Ausflug Federführend organisiert und geleitet. 
Der Termin war Mi. 02. + Do. 03.07.2014. 
Hier eine kurze Vorstellung wie der Ausflug abgelaufen ist. 
Busfahrt mit Trabold 
1.Tag Abfahrt in Neuenstadt 07.00 Uhr an der Feuerwehr über  

 Cleversulzbach, auf die BAB A81 Richtung Würzburg Pause mit 
kleinem Imbiss. 
Weiterfahrt nach Fulda Schlossführung 10.30 Uhr ca. 2 Std. danach 
Mittagspause, zur freien Verfügung, Stadtführung Bummeln durch die 
Barockstadt  Fulda, Kaffeetrinken, Eis essen, 
ca. 17.30 Uhr Zimmerbezug, 
Abendessen ca. 19.00 Uhr mit anschließendem gemütlichem 
Abendspaziergang für den der wollte. 

2.Tag Nach dem Frühstück 10.00 Uhr Besichtigung des  
deutschen Feuerwehrmuseums in Fulda mit Führung (vielleicht muss 
man da als Feuerwehrmann einfach mal gewesen sein). 
Fahrt zur Wasserkuppe (Berg der Flieger) Aufenthalt mit Imbiss oder 
Kaffee ganz nach Belieben, danach weiterfahrt der Saale entlang über 
Bad Bocklet nach Bad Kissingen, Aufenthalt, mit Abendessen im 
Ratskeller, Heimreise über Werneck nach Würzburg und Neuenstadt. 
 

Es war ein schöner und gelungener Ausflug 
 
Beim Treffen auf Kreisebene fand in 2014 nicht statt, der Termin wurde auf 2015 
verschoben. Er fand am 21.01.2015 in Bad Wimpfen statt. 
 
Den Abschluss 2013 war unsere Weihnachtsfeier  hier im U-Raum am 01.12.2014 
mit unseren Frauen an der wir auch fast komplett teilnahmen. 
 
Die Altersabteilung kann auf ein schönes und gutes Jahr zurückblicken, es machte 
mir einfach wieder Spaß unsere Aktivitäten zu leiten und heute darüber zu berichten. 
Die Mitglieder freuen sich immer auf das nächste Treffen, deshalb ist auch die 
Beteiligung so gut. 
Den Ausflug des Kreisfeuerwehrverbandes in 2014 fand in unseren Reihen kein 
Interesse. 
 
Vorhaben für 2015: 
Besenwanderung am 15.01.2015 zum Reinhard liegt schon hinter uns. 
Unsere Treffen wollen wir in bewährter Weise beibehalten, es liegen schon zwei 
hinter uns. 
 
Ich danke allen die unsere Altersabteilung wieder unterstützt haben, unser 
Kommandant Hartmut Schaffroth, den beiden Abteilungskommandanten Roland 
Grünagel und Jürgen Heiß die ich hier namentlich erwähnen möchte mit den 
gesamten Abteilungen die uns in irgendeiner Form unterstützt haben.  
 
Leiter der Altersabteilung Rudolf Schuster 
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Freiwillige Feuerwehr Neuenstadt a.K. 
Abteilung Cleversulzbach 

Jahresbericht 2014 
 

 
 
Mannschaftsstärke 

 am 01. Januar 2014 waren wir 26 Kameraden 
 zum 31.Dezember 2014 betrug die Mannschaftsstärke 28 Kameraden 
 mit Luca Heiß und Maximilian Gera hatten wir zwei Aufnahmen 
 4 Jugendliche sind in der Jugendfeuerwehr 
 4 Kameraden in der Altersabteilung 
 
 
 
Altersstruktur 

 
 
Das Durchschnittsalter ohne die Altersabteilung beträgt 34,50 Jahre 
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Übungen 

Im Jahr 2014 wurden 22 Gruppen Übungen durchgeführt 
 zwei Übungen mit allen Abteilungen 
 zwei Maschinisten Übungen 
 2 der Führungsgruppe Gesamtwehr 
 Großübung am Schafstall anlässlich des Festes 
 Jahresabschlussübung bei der Firma Hermes gemeinsam mit der Abteilung 
Neuenstadt 
 
Übungsbesuche 

 
 
Christian Birk 14 und Bernd Plenefisch mit 13 Übungsbesuchen  
 
Brandschutzerziehung / Sicherheitswachdienste  
Am 23. Juli waren wir in der Kindertageseinrichtung im Wiesenweg 
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Abteilungsausschuss  
 
 es wurden drei Abteilungsausschuss – Sitzungen abgehalten 
 
Sicherheitswachdienste 
 
 Motor Man Run 
 Kirchweih 
 

waren wieder mehrere Kameraden unterstützend mit dabei. 
 
Lehrgänge / Ausbildung auf Kreisebene 
 

 Truppmann Maximilian Gera und Luca Heiß 
 Truppführer Christian Birk 
 Sprechfunker Maximilian Gera und Luca Heiß 
 Atemschutzgeräteträger Pascal Gottselig  und Benedikt Simpfendörfer 
 Einfache Technische Hilfeleistung Pascal Gottselig, Benedikt Simpfendörfer 
 Kettensägeführer Joachim Mall und Markus Göltenboth 
 Holz in Spannung Markus Göltenboth 
 Weber Rescue Seminar Christian Birk, Marcel Enchelmaier, Daniel 

Göltenboth, Markus Göltenboth, Jürgen Heiß, Benedikt Simpfendörfer und 
Philipp Simpfendörfer 

 
 Lehrgänge / Ausbildung Landesfeuerwehrschule 
 
 Ausbilden für Führungskräfte  (Lehrgang 125) Markus Göltenboth 
 
           Für 2015 gemeldet: 
 LFS; Ausbilder Drehleitermaschinist Markus Göltenboth 
 Atemschutzgeräteträger Luca Heiß und Maximilian Gera 
 Einfache Technische Hilfeleistung Luca Heiß und Maximilian Gera 
 Truppführer Benedikt Simpfendörfer 
 
Einsätze 
 
          Im Jahr 2014 hatte die Abteilung Cleversulzbach drei Einsätze zu verzeichnen   
 17. Mai Ölspur Brettacher Straße 
 10. Juni Brand in Bürogebäude Katzenbergstraße 
 12. September Insekten / Wespenbekämpfung Kernerstraße 
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Kameradschaftliches 
 
 Skiausfahrt Arlberg 
 Sportlerehrung im Schafstal 
 

 
Firmenbesichtigung ebm- papst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Feuerwehrfest Neuenstadt 
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 Ausflug nach München 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Grillfest in der Fahrzeughalle der Familie Korb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Kartfahren Lidolsheim 
 Radtour Jagsttalradweg 
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 Dorfplatzeinweihung Cleversulzbach 
 
 „Tag der Feuerwehren“ auf dem Canstatter Wasen 
 
  
Cannstatter Wasen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Kameradschaftsabend Stadthalle 
 
 
Festbesuche 
 
 Tag der Feuerwehr Neudenau 
 Lampoldshausen 
 Weißwurstessen Langenbeutingen 
 Maibaumfest Stein 
 Lindenblütenfest Gochsen 
 Korb 
 Platanenfest Züttlingen 
 Herbolzheim 
 Neckarsulm 
 Tag der offenen Tore Möckmühl 
 Schlachtfest Kochersteinsfeld 
 
      Schlusswort 
        Wieder ist ein Ereignisreiches Jahr vorüber, die gestellten Aufgaben wurden 
sowohl im 
Feuerwehrdienst als auch im Organisatorischen mit Bravur gemeistert. Dies 
funktioniert nur in einer starken Gemeinschaft, die man in keinem Verein in einer 
solchen Altersstruktur von 17 bis Mitte 50 findet und man auch so den Kontakt zu 
den jungen Kameraden nicht verliert. 
     Macht weiter so, es macht Spaß mit einer solchen Truppe. 
 Und denkt immer daran: 
      „Das Ehrenamt ehrt“. 
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     Zum guten Schluß möchte ich mich bei allen Kameraden der Abteilung recht 
herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit und die tatkräftige Unterstützung 
bedanken. 
 Besonderer Dank gilt 
 meinem Stellvertreter Markus Göltenboth 
 unserem Gerätewart Harald Kuttruf  
 den Mitgliedern des Abteilungs – und des Feuerwehrausschusses 
 den Gruppenführern 
 Christian Birk, Pascal Gottselig und Benedikt Simpfendörfer die als Betreuer 
tatkräftig die Jugendfeuerwehr unterstützen 
sowie auch allen ohne Funktion, die immer dann mit anpacken, wenn Not am Mann 
ist. 
 
Dankende Worte gehen natürlich auch nach Neuenstadt: 
 Kommandant Hartmut Schaffroth 
 Abteilungskommandant Roland Grünagel  
 den Stellvertretern Klaus Gussman, Andreas Küstner und Tobias Lehnert 
 Leiter der Altersabteilung Rudolf Schuster 
 Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth 
 der Jugendfeuerwehr für die Mithilfe am Fest und an den Übungen 
 Kassierer Hartmut Dierolf 
 Kleiderkammerwart Klaus Illig 
 Gerätewart Uwe Murawski 
 Atemschutzgerätewart Uwe Senghas 
 Pressesprecher Markus Schuster 
 den Zug – und Gruppenführern 
für das immer offene Ohr, die Unterstützung und die stets offene kameradschaftliche 
Zusammenarbeit. 
 
 
gez. Abt. Kommandant Jürgen Heiß 
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Jahresbericht 2014 der Abteilung Stein/Kochertürn 
 
Mannschaftsstärke 
 

Die Abteilung Stein/Kochertürn bestand zum 31.12.2014 aus 45 Aktiven und 24 
Kameraden in der Altersabteilung. 
 Fabian Brietz wechselte von der Abteilung Neuenstadt zu unserer Abteilung. 
Desweiteren  wechselten Konstantin Traub, Steffen Gauch und Julia Sauter von der 
Jugendfeuerwehr in unsere Einsatzabteilung. Mit Florian Dittmann kam im Dezember 
ein echter Neuzugang dazu. 
Die  Jugendfeuerwehr verstärkten zum Jahresende 9 Jugendliche aus Stein und 
Kochertürn. 
D. Ternes verstärkt ab 2014 auch unsere Abteilung- desweiteren sind Jürgen 
Rückert und Patrick Feuchter im Tagalarm eingebunden. 
 
Einsätze 

 
Im Jahr 2014 hatten wir 7 Einsätze zu bewältigen, dabei wurden von 36 Mitgliedern 
über 65 Stunden Einsatzzeit geleistet. 
19.02 PKW-Brand-Fasanenstr. Stein 

Brand Armaturenbrett bereits mit Pulverlöscher gelöscht, Nachschau, Batterie 
abgeklemmt 

20.05 Kleinbrand-Hochspannungsmast Stein 
Isolatorbrand an Hochspannungsmast, Feuer aus bei Eintreffen Einsatzstelle, 
abgesperrt bis Netzversorger Leitung stromlos geschaltet hat 

18.06 Flächenbrand-Holzstapelbrand Lobenbacher Hof 
 Mit 2 Rohren abgelöscht 
06.07 Windbruch-Kressbacher Str. Stein 
 Baum auf Straße, zersägt und Fahrbahn gereinigt 
10.07 Ölspur-Theo Förch Str. Kochertürn 
 15 Meter Ölspur, mit Ölbinder abgestreut und Fahrbahn gereinigt 
26.08 Insekten-Lerchenstr. Stein 
 Wespen in Wohnhaus durch Öffnung in Verschalung, Loch verschlossen 
21.10  Windbruch-Kreisverkehr Förch 
 Baum auf Straße-war beim Eintreffen bereits beseitigt 
  
Übungen 
 

Im Jahr 2014 wurden 25 Übungen durchgeführt. Davon waren 3 Gemeinsame 
Übungen mit der Gesamtfeuerwehr und  4 Maschinistenübungen, sowie  ein UVV-
Abend im Dezember. Am 18.07 und 1.08. nahmen einige Kameraden zusätzlich an 
einer Gefahrgutübung mit Unterweisung in Neuenstadt teil.  
Im Juli unterstützten wir unsere Kameraden in Neuenstadt bei der 
Brandschutzerziehung der städtischen Kindergärtnerinnen. 
Am 08.07 besuchten uns die 4.Klassen der Grundschule Stein mit Ihren 
Klassenlehrerinnen Fr. Winter und Fr. Stahl im Feuerwehrhaus. Eine Woche später 
waren wir zur Brandschutzerziehung im Kindergarten in Kochertürn zu Gast . 
Es fanden 4 Gesamtausschussitzungen und 3  Abteilungsausschussitzungen statt. 
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Anordnungen der Stadt 
 
-Sicherheitswachdienst TSV Stein Fusballspiel Neckarelz-BVB Dortmund 2 

-Martinsumzüge in Kochertürn und Stein 
-Ansprache des Ortsvorstehers am Volkstrauertag in Stein 
 
Aus und Weiterbildung 
 
Truppführer:           Simon Bauer, Patrick Holl  
ETH:           Simon Bauer, Benjamin Botta 
Holz in Spannung:         Bernhard Würth , Steffen Rückert 
Weber Rescue Seminar: Benjamin Botta, Steffen Rückert, Matthias Belz 
 
Veranstaltungen/Kameradschaftliches 
 

14.-16.02.  Skiausfahrt St. Anton 
28.02 Besichtigung EBM Pabst Mulfingen 
19.03 Bewirtung Generalversammlung Volksbank Möckmühl-Neuenstadt 
22.03 Dienstversammlung der Feuerwehren  am 22.03.2014 in Leingarten 
23.03  Familientag mit Wildessen (95 Teilnehmer) 
März Ausflug der Alterskameraden Kreisfeuerwehrverband nach Stuttgart 
 Daimlermuseum und Flughafenfeuerwehr, Abschluss Küffner Neudeck 
05.04 Hauptversammlung in Neuenstadt 
08.04 Landfrauen- Vortrag Rauchmelder H.Schaffroth 
01.05 Maibaumfest am Feuerwehrhaus 
12.07 Hochzeit Patrick Holl 
Juni +Juli   WM schauen im Feuerwehrhaus mit Weltmeister Deutschland 
16+17.08  Radtour Gesamtwehr - Jagstursprung bis Neuenstadt 
     (B. Würth, L. Vogt, A. Marschner, H. Häußer, L. Würth) 
29.08 Kinderferienprogramm am Feuerwehrhaus (15 Teilnehmer ), danach  

gemütliches Beisammensein der Abteilung 
30.08 Hochzeit Johannes Leix 
13.09 5. Motorman Run in Neuenstadt 
3.-5.10  Ausflug Dresden(Mödlareuth-Besichtigung Deutsch-Deutsches Museum, 

Semperoper, Frauenkirche, Stadtrundfahrt, Schloss Pillnitz) 
18.10 Kameradschaftsabend in Stadthalle Neuenstadt 
07.11 Martinsumzug in Kochertürn 
11.11 Martinsumzug in Stein 
Nov. Kriegsgräbersammlung  in Kochertürn 
23.11 Treffen der Alterskameraden mit Frauen-Kaffee und Vesper 
30.11 Adventsmarkt in Stein 
 
Besuch von Feuerwehrfesten und Frühschoppen:  

Neudenau,  Neuenstadt a.K., Oedheim, Langenbrettach, Roigheim, 
Züttlingen, Kochersteinsfeld, Herbolzheim, Untergriesheim, THW Widdern 
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Sonstiges 
 
 - Atemschutzuntersuchungen/Einsatzbereitschaft 
 - Leistungsabzeichen 2015- Bronze in Nstdt.- Cleversulzbach 
 - Einführung neue Dienstuniform(Beschaffung 2015) 

 - Tagdienstkleidung  
 - Putzdienstplan 
 - Scheiben Rolltore ersetzen 
 - Putzkante FFW Haus 
 - Mitgliederwerbung 
 
Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kameraden für die Unterstützung im 
Jahr 2014  bedanken. Trotzdem nochmals die Bitte um Verbesserung der 
Übungsteilnahme und mehr Freiwilligkeit bei unseren anderen Aktivitäten. 
 
Mein besonderer Dank gilt: 
 
 - meinem Stellvertreter Sven Brixner 
 - dem Kassier Wolfgang Haldenwanger 
 - dem Schriftführer Detlev Connert 
 - den Gruppenführen für die Unterstützung und die Durchführung der Übungen 
 - den Mitgliedern im Gesamt- und Abteilungsausschuss 

- dem Gerätewart Matthias Ritter 
 - Steffen Rückert und Simon Bauer für Ihr Engagement bei der 
Jugendfeuerwehr 
 (seit Gründung der JFW vor 25 Jahren-75 Übernahmen in Einsatzabteilung) 

- Wolfgang Spindler als Leiter der Altersabteilung 
 - allen Kameraden/ -innen  die tatkräftig mitgearbeitet haben 

- unseren Frauen und Freundinnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung    
bei unseren Veranstaltungen 
- der Gemeinde für die Pflege und Unterhaltung unseres Feuerwehrhauses 

Abschließend bedanke ich mich bei unserem Ges. Kdt. Hartmut Schaffroth und 
seinen Stellvertretern, sowie den Abteilungskommandanten Roland Grünagel und 
Jürgen Heiß für die sehr gute und immer offene Zusammenarbeit. 
 
Für das bereits laufende Jahr wünsche ich allen Aktiven der FFW Neuenstadt stets 
eine verletzungsfreie Rückkehr vom Einsatz- und Übungsdienst. Auch sollte mit der 
nötigen Offenheit zu einer guten Kameradschaft beigetragen werden. 
 
Matthias Belz 
Abteilungskommandant 
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Pressespiegel 2014 
Von Pressesprecher Markus Schuster 

 
Eine Legende geht in den Ruhestand 
Der Kassier der Abteilungen Neuenstadt und Cleversulzbach Dieter Schenk gab 
auf der gemeinsamen Abteilungsversammlung von Neuenstadt und 
Cleversulzbach sein Amt in jüngere Hände. Nach über 42 Dienstjahren als 
Kassenverwalter der Abteilungen folgt nun Hartmut Dierolf ihm in diesem Amt 
nach.  

Dieter Schenk trat schon 1955 die die Freiwillige Feuerwehr Neuenstadt ein, und kann 
somit auf fast 60 Jahre Dienst zum Wohle der Bürger der Stadt zurückblicken. In seiner 
Dienstzeit sah er viele Kommandanten kommen und gehen. Nach der Eingemeindung 
der Gemeinde Cleversulzbach in die Stadt Neuenstadt wurde auch das 
kameradschaftliche neu geordnet, hier war Dieter Schenk der Mann der Stunde und 
übernahm zum 1. Januar 1972 die Finanzgeschäfte der gemeinsamen 
Kameradschaftskasse aus Neuenstadt und Cleversulzbach. Das Neuenstadter 
Feuerwehrfest stellt seit nun drei Jahrzehnten einen integralen Bestandteil für das 
kulturelle Leben in der Stadt dar. Hier war Dieter Schenk der Macher von Beginn an 
und organisierte die Feste federführend, zuerst in der Scheune in Bürg seit 1984 im 
Feuerwehrhaus in der Schafgasse. Für seinen Einsatz als Kassenverwalter in den 
vergangenen vier Jahrzehnten wurde Dieter Schenk bereits 1998 mit der Ehrennadel 
des Kreisfeuerwehrverbandes ausgezeichnet, damit war er der erste Feuerwehr-mann 
der diese Ehrung erhielt. 
Die Abteilungen Neuenstadt und Cleversulzbach danken Dieter Schenk für sein 
Wirken in den letzten Jahrzehnten für die Feuerwehr der Stadt. Wir wünschen ihm 
noch viele frohe Jahre in der Reihe der Alterskameraden der Feuerwehr. 
 
Markus Schuster 
Pressesprecher 
 

Jugendfeuerwehr auf Wachstumskurs 

Auch im vergangen Kalenderjahr konnte die Jugendfeuerwehr (JF) Neuenstadt 
wieder zulegen und hat nun 45 Mitglieder. Damit ist die JF der Nachwuchsgarant 
für die Floriansjünger in der Kocherstadt. 

Im 24. Jahr ihres Bestehens hat die Jugendfeuerwehr Neuenstadt nun insgesamt 162 
Mitglieder in ihren Reihen gehabt. Im abgelaufenen Jahr waren dies 33 Knaben und 
12 Mädchen. Fast die Hälfte aller Mitglieder ist anschließend in die Einsatz-abteilung 
übergewechselt und konnte ihr erworbenes Wissen zur Sicherheit der Bürger in der 
Stadt einsetzen. Der Altersschnitt beträgt momentan junge 13,3 Jahre und zeigt auch 
einen guten Mix über die Jahrgänge verteilt.  

In über 50 Übungsabenden wurden die Kinder und Jugendlichen durch 
Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth und seine Mannschaft mit allem dem vertraut 
gemacht was sie später für den Einsatzdienst benötigen. Hierzu zählen unter anderem 
Löschangriffe, Funkübungen auch die Theorie rund um das brennen und löschen. Die 
Jüngeren Mitglieder konnten in diesem Jahr wieder die Jugendflamme Stufe I und 
Stufe II erringen, mit den älteren wurde mit der Vorbereitung auf die Leistungsspange 
für das Jahr 2014 bereits ein wichtiger Grundstein gelegt.  
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Geprobt in größerem Ausmaß wurde gemeinsam mit den Jugendfeuerwehren aus 
Langenbrettach und Hardthausen im Rahmen einer Großübung und durch einen 
Berufsfeuerwehrtag in Neuenstadt. Ihr Können zeigten die jungen Floriansjünger bei 
den Feuerwehrfesten in Neuenstadt und Stein im Rahmen einer Festübung.  
Auch Spiel und Spaß, was einen guten Teil der Jugendfeuerwehrarbeit ausmachen 
soll, kam im letzten Jahr nicht zu kurz. Besucht wurde unter anderem das Aquatoll in 
Neckarsulm. Ihre jährliche Ausfahrt führte die Jugendgruppe im Jahr 2013 nach Legau 
im Allgäu. Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth dankte abschließend seiner 
Mannschaft für die Arbeit im letzten Jahr. 

Bei den anstehenden Wahlen wurde Steffen Rückert neu als Stellvertreter des 
Jugendwartes gewählt. Der Dank gilt hier Michael Blind der dieses Amt bisher drei 
Jahre begleitete. Auch der Jugendsprecher wurde turnusgemäß gewählt, für die 
nächsten beiden Jahre führt dies Luka Reichert aus. Ihn vertritt Anna-Lena Fischer. 
Neu als Beisitzer im Jugendausschuss sind Kai Teichtinger, Max Schäfer und Nico 
Schaffroth. Steffen Rückert wurde ebenso wie Jürgen Rückert wieder in ihren Ämtern 
als Schriftführer und Kassenwart gewählt. 

Kommandant Hartmut Schaffroth dankte der Jugendfeuerwehr und der 
Betreuermannschaft für die Arbeit im letzten Jahr. Den Jugendlichen wurde viel 
geboten, was auch die Betreuer stark forderte. Er stellte hierbei klar heraus das es in 
Neuenstadt keine Deckelung bei der Anzahl der Mitglieder geben wird, jeder ist in der 
JF Neuenstadt willkommen. Gerade die Jugendfeuerwehr soll ein Interesse am 
späteren Mitwirken in der Einsatzabteilung wecken.  

Markus Schuster – Pressesprecher –  

Besuch aus dem Kindergarten 

Im Januar hat die Abteilung Cleversulzbach die jährliche Brandschutzerziehung 
mit den Kindern der Kindertageseinrichtung im Wiesen-weg durchgeführt. 

Diese hatten wir auf zwei Termine aufgeteilt; am 08. Januar waren wir im Wiesenweg, 
am 20. Januar kamen die Kinder mit ihren Erzieherinnen zu uns ins Feuerwehrhaus. 
Gespannt und mit einstimmenden Feuerwehrliedern empfingen die Kinder Markus 
Göltenboth, Joachim Mall und Jürgen Heiß im Stuhlkreis. In spielerischer Art und 
Weise beschrieben wir die Aufgaben der Feuerwehr, fragten bei den Kindern nach wer 
denn die Notrufnummer der Feuerwehr weiß, wobei sich herausstellte, dass die Kinder 
von ihren Erzieherinnen bestens auf die Feuerwehr vorbereitet waren, denn wie aus 
einem Munde kam die 112 .Um einen Notruf abzusetzen hatten wir extra zwei Telefone 
mitgebracht. Die Aufgabe wurde von mehreren Kindern sehr vorbildlich gelöst, 
nachdem sie auf die 5“W´s“, wer ruft an, wo ist der Schadensort, was ist passiert, wie 
viele Verletzte und warten auf Rückfragen.  

Danach zeigten wir den Kindern noch, wie sich ein Feuerwehrkamerad Schritt für 
Schritt mit seiner Schutzkleidung samt Atemschutz- Maske und Gerät ausrüstet, um 
ihnen auch hierbei zu zeigen, dass der Feuerwehrmann nach wie vor der selbe ist, als 
noch vorher ohne seine Ausrüstung. Auch hierbei waren alle sehr gespannt dabei und 
verfolgten dann auch noch eine Sprechprobe mit den Funkgeräten.  
Zum Abschluss ließen wir noch je eine Fangleine und einen Schlauch kreisen, damit 
die Kinder auch etwas in ihren Händen halten konnten, bevor wir uns zum 
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Abschlussbild formierten. Danach war dann die Frühstückspause die sich die Kinder 
redlich verdient hatten und wir zum Kaffee eingeladen wurden. Als wir dann die 
Ausrüstung wieder auf dem Fahrzeug verlasteten, kamen noch alle Kinder mit auf den 
Parkplatz um das Fahrzeug zu begutachten und natürlich auch in den 
Mannschaftsraum zu sitzen. Bei der Abfahrt schalteten wir noch kurz das Martinshorn 
ein und die Kinder standen winkend am Parkplatz. Am 21. Januar kamen die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen dann zu uns ins Feuerwehrhaus, wo wir den Kindern dann 
demonstrierten wie es abläuft, wenn ein Einsatz ist. 

Marcel Enchelmaier stürmte herein zu seinem Spind und zog in kürzester Zeit seine 
Schutzkleidung an und begab sich ins Fahrzeug. Mit großen Augen nahmen die Kinder 
dies zu Kenntnis, bei ihnen dauert es scheinbar ein wenig länger, bis sie angezogen 
sind. Danach frühstückten wir im Unterrichtsraum Butterbrezeln und schauten die 
Bilder vom Besuch in der Kindertageseinrichtung an. Nachdem die Kinder das 
Feuerwehrhaus besichtigt hatten, zeigten sie nochmals, wie viele Kinder doch im 
Mannschaftsraum des Fahrzeuges Platz finden. Zum Abschluss gab es dann auch 
noch einen Wettbewerb unter den Kindern, da sie ja nun wussten, wie schnell man 
sich anziehen kann .Zur Belohnung bekamen alle Kinder noch eine süße 
Überraschung. 

gez. Jürgen Heiß 

 
 
Delegiertenversammlung des Bezirks Neckar – Kocher - Jagst 

Der Kreisfeuerwehrverband Heilbronn gliedert sich in 4 Bezirke, Neckar – Kocher ‐ 
Jagst, Zabergäu – Leintal ‐ Kraichgau, Weinsberger Tal – Bottwar/Schozach – VR 
Lauffen, Stadtkreis Heilbronn. 
Diese Bezirke unterscheiden sich im Landkreis mit den vom Landratsamt gebildeten 
fünf Feuerwehrbezirken. So besteht der Bezirk Neckar- Kocher-Jagst des 
Kreisfeuerwehrverbandes aus den beiden Feuerwehrbezirken Neckarsulm 
/Gundelsheim und Möckmühl/ Neuenstadt.  
Nach der Satzung des Kreisfeuerwehrverbandes sind: 
 

 die Verbandsversammlung 

 der Verbandsausschuss 

 der Verbandsvorstand, 

 Organe des Verbandes. Die Organe sind ehrenamtlich tätig. 

Die Verbandsversammlung wählt nach der Satzung alle 5 Jahre den 
Verbandsvorstand, mit Ausnahme des 1. stellvertretenden Vorsitzenden (dieser ist 
nach der Satzung immer der Leiter der Feuerwehr Heilbronn) und den 
Verbandsausschuss. Die Wahl der Verbandsausschussmitglieder kann nach der 
Satzung in den Bezirksversammlungen erfolgen.  
In diesem Jahr steht turnusgemäß die Wahlen für den Vorsitzenden, den 2. 
Stellvertreter des Vorsitzenden (aus dem Landkreis), des Kassiers, des Schriftführers 
und der Ausschussmitglieder an. Der Kreisfeuerwehrverbandsausschuss hat bereits 
im letzten Jahr beschlossen, die Wahlen für die Ausschussmitglieder in den 
Bezirksversammlung durchzuführen, um in der Hauptversammlung des Kreisfeuer-
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wehrverbandes, welche zusammen mit der Dienstversammlung des Landratsamtes 
mit den Feuerwehrkommandanten stattfindet, in einem zeitlich verträglichen Rahmen 
durchführen zu können. In dieser Versammlung werden dann der Vorsitzende, der 2. 
Vorsitzende, der Kassier, der Schriftführer und die Kassenprüfer gewählt.  
Am 29. Januar 2014 fand aus diesem Grund eine Bezirksversammlung des Bezirkes 
I, Neckar/Kocher/Jagst, im Feuerwehrhaus Bad Friedrichshall statt. Einziger 
Tagesordnungspunkt war die Wahl der Ausschussmitglieder dieses Bezirkes für den 
Kreisfeuerwehrverbandsausschuss. Insgesamt waren ca. 50 Feuerwehrangehörige 
der Feuerwehren des Bezirkes I der Einladung von Martin Ramsperger und Uwe 
Thoma, welche sich für die Organisation bereiterklärt hatten, zu der Versammlung 
gefolgt. Im Vorfeld fanden jeweils Gespräche der Kommandanten in den 2 betroffenen 
Feuerwehrbezirken statt.  
Bisher sind in dem Bezirk: 
Martin Ramsperger, Bad Wimpfen, Wolfgang Rauh, Neckarsulm, Kurt Semen, Bad 
Friedrichshall, Uwe Thoma, Möckmühl, gewählte Ausschussmitglieder.  
Außerdem gehören aus diesem Bereich Reinhold Korb als Altersobmann, Katrin 
Semen als Kreisjugendfeuerwehrwartin und Gerhard Kupfer als Kreisstabführer für 
jeweils ihre Arbeitsbereiche dem Ausschuss an.  
Mit Ausnahme von Kurt Semen, welcher altershalber ab Mitte des Jahres nach der 
Satzung nicht mehr dem Ausschuss angehören darf, erklärten sich im Vorfeld die 
bisherigen Ausschussmitglieder bereit, sich erneut zur Wahl zu stellen.  
Vom Feuerwehrbezirk Möckmühl/ Neuenstadt wurde beantragt dass für deren Bezirk 
und dem Bezirk Neckarsulm/ Gundelsheim jeweils 2 Vertreter benannt und gewählt 
werden sollen. Dieser Vorschlag wurde von den Kommandanten des Löschbezirks 
Neckarsulm /Gundelsheim übernommen. 
Für den bisherigen Sitz von Kurt Semen wurde Hartmut Schaffroth vorgeschlagen.  
Die Versammlung wurde von den Beauftragten Uwe Thoma und Martin Ramsperger 
in Verhinderung des Vorsitzenden Reinhold Gall eröffnet. Uwe Thoma gab allgemeine 
Erläuterungen zum Anlass der Versammlung. Der Wahlvorgang wurde von Reinhold 
Korb und Kurt Semen geleitet. Nach der Satzung steht den Feuerwehren je 50 
Angehörige der Einsatzabteilung ein Delegierter (Wahlberechtigter) zu.  
Jeder Delegierter hat eine Stimme, außerdem sind die Mitglieder des Verbandsorgans 
(die bisherigen Ausschussmitglieder) stimmberechtigt. Damit ergaben sich in dem 
Bezirk I insgesamt 40 Wahlberechtigte. Da die Feuerwehr Erlenbach zu der 
Versammlung keinen Vertreter entsandte waren 39 stimmberechtigte Vertreter in der 
Bezirksversammlung anwesend. Vier Vertreter dieses Bezirkes waren als 
Ausschussmitglieder zu wählen, dadurch ergaben sich insgesamt 156 mögliche 
Stimmen. Jeder Bewerber konnte insgesamt max. 39 Stimmen erhalten.  
Zu den Wahlvorschlägen der Kommandanten des Bezirks I, 
Martin Ramsperger 
Wolfgang Rauh, 
Hartmut Schaffroth, 
Uwe Thoma, 
kamen keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung hinzu.  
In der geheim durchgeführten Wahl wurden die vier vorgeschlagenen Bewerber jeweils 
mit großer Mehrheit gewählt. Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Der 
zwischenzeitlich eingetroffene Vorsitzende Reinhold Gall sprach den Gewählten 
seinen Dank für die Bereitschaft ein Ehrenamt anzunehmen und seine Glückwünsche 
zu dem Wahlergebnis aus.  
Die Versammlung nahm zustimmend zur Kenntnis, dass der bisherige 1. Vorsitzenden 
Reinhold Gall sich wieder zur Wahl stellt. Er bisherige 2. Stellvertreter des 
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Vorsitzenden, Albert Decker, stellt sich nicht mehr zur Wahl, aus dem Bezirk Zabergäu 
– Leintal – Kraichgau wurde der Kommandant der Feuerwehr Eppingen, Martin 
Kuhmann, vorgeschlagen. Es wurde in der Versammlung vorgeschlagen einen 
weiteren Kandidaten zu benennen.  
Zur Kenntnis wurde auch genommen, dass nach den Ausführungen von Kurt Semen 
der Schriftführer, Vorschlag Alfred Rosenberger Heilbronn, und der Kassier, Vorschlag 
Herbert Darilek Möckmühl, in der Hauptversammlung gewählt werden. Der Obmann 
der Altersabteilung, Vorschlag aus der Versammlung der Altersabteilung Reinhold 
Korb, die Kreisjugendfeuerwehrwartin, Katrin Semen, und der/die Kreisstabführer/in 
werden vom Kreisfeuerwehrverbandsausschuss bestellt. 
Der Vorsitzende dankte den Delegierten für ihre Teilnahme an der Versammlung und 
der damit verbundenen Unterstützung der Verbandsarbeit.  
  
 
Besuch der Feuerwehr Neuenstadt bei Firma ebm-papst in Mulfingen 
Am Fr., 28.02.2014 besuchten 23 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuenstadt die Firma ebm-papst im hohenlohischen Mulfingen an der Jagst. 
Hartmut Dierolf, selbst Mitglied der Feuerwehr und seit 1999 als Dipl.-Ingenieur 
bei ebm-papst in der Produktion beschäftigt, organisierte die Betriebs-
besichtigung. Nach der Ankunft und Begrüßung wurde zunächst ein gemein-
sames Essen in der betriebseigenen Kantine serviert. Täglich werden dort bis 
zu 1100 Essen aus frischen regionalen Produkten hergestellt. 
 

In der anschließenden Präsentation wurde dann auf ebm-papst näher eingegangen. 
Die 1963 von Gerhard Sturm und Heinz Ziehl gegründete Firma entwickelte sich 
innerhalb von 50 Jahren zum führenden Hersteller von Motoren und Ventilatoren in 
den Anwendungsbereichen Heiztechnik, Klima- und Kühltechnik, 
Informationstechnologie, Hausgeräte, Lufttechnik, Maschinenbau und Verkehr mit 
einem jährl. Umsatz von über 1 Milliarde Euro. Über 10000 Mitarbeiter im In- und 
Ausland entwickeln, produzieren und vertreiben die umweltfreundlichen effizienten 
Produkte über den ganzen Erdball. Im sog. „Showroom“ konnten sich die Besucher 
dann einen Überblick über die komplette Produktpalette machen. Das Spektrum 
umfasst Radiallüfter, Axiallüfter, Kompaktlüfter, Pumpen, Antriebsmotoren und 
Gasgebläse. Nach dieser Produktpräsentation ging es in die Fertigung. Zunächst 
suchte man die Produktgruppe 3 auf, in der die Leiterplattenfertigung auf sehr großes 
Interesse stoß. Auf modernsten Fertigungslinien werden die Leiterplatten für die 
Weiterverarbeitung bestückt und gelötet. Von der Produktgruppe 3 ging es in die 
Produktgruppe 1, in der die Endmontage der Motoren, Ventilatoren und Gebläse an 
teil- und vollautomatisierten Montagelinien stattfindet. 
Nach Abschluss der Besichtigung verabschiedeten sich die „Feuerwehr’ler“ 
beeindruckt von der Innovationskraft des Mulfinger Ventilatorenspezialisten mit der 
Erkenntnis, dass in einem Lüfter sehr viel Technik steckt. 

 

Großübung in Cleversulzbach.  

Auch im Jahr 2014 will die Feuerwehr Neuenstadt wieder in einigen 
Großübungen ihr Zusammenwirken weiter verbessern. Als erstes Übungs-
objekt wurde hier im März die Firma Birk im Stadtteil Cleversulzbach mit einer 
Einsatzübung angegangen. 
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Die Firma Birk ist ein Industriebetrieb am Ortsausgang, Richtung Eberstadt, im 
Stadtteil Cleversulzbach. Neben den üblichen Brandlasten sind hier in dem Gebäude 
unter anderem Gasflaschen gelagert. Auf dem Gelände befinden sich des Weiteren 
noch ein Heizöl- und ein Flüssiggastank. Als Ausgangslage wird von einer Verpuffung 
in der Lackiererei ausgegangen. Hier werden zwei Personen unter einem 
Lackiergestell eingeklemmt. In der angrenzenden Fabrikhalle sind weitere fünf 
Personen vermisst, hier führen umherfliegende Maschinenteile und umstürzende 
Kisten zu den Verletzungen.  

Alarmiert wird in diesem Fall nun die Abteilung Cleversulzbach und der Löschzug aus 
Neuenstadt. Kurz nach Eintreffen der ersten Kräfte wird auch Verstärkung aus 
Stein/Kochertürn alarmiert. Wie in den Übungen im Vorjahr kommt die 
Führungsgruppe mit zum Einsatz, diese bildet mit dem Neuenstadter 
Mannschaftstransportwagen die Schnittstelle zwischen Einsatzleiter und den 
Löschzügen. 
Nach Eintreffen der Abteilung Cleversulzbach mit ihrem Tragkraftspritzenfahrzeug-
Wasser fährt diese in den Innenhof der Firma vor das Wohngebäude und leitet 
umgehend die Menschenrettung in der Lackiererei ein. Der Neuenstadter Löschzug, 
bestehend aus Kommandowagen, Hilfeleistungslöschfahrzeug, Tanklöschfahrzeug 
und Drehleiter trifft kurz danach ein. Hier wird nun ebenfalls die Menschenrettung und 
Brandbekämpfung im Objekt vorbereitet. Mit der Drehleiter wird das Wenderohr zum 
gezielten Einsatz von oben gebracht. Die geretteten Personen werden vom DRK 
Neuenstadt in einen stabilen Zustand gebracht und rettungsdienstlich versorgt. 
Die mittlerweile eingetroffene Abteilung Stein/Kochertürn unterstützt nun bei der 
Wasserversorgung mit Ihrem Löschgruppenfahrzeug. Nach Abschluss aller 
Einsatzarbeiten kann Kommandant Schaffroth hier „Feuer schwarz“ geben.  

In der Übungsnachbesprechung dankte Firmeninhaber Helmar Birk für das schnelle 
und umfassende Vorgehen der Feuerwehr, er hoffe aber dass dies im Ernstfall nie für 
seine Firma gebraucht werde. Kommandant Schaffroth zeigte sich guter Dinge nach 
dem Ende der Übung, so wächst die Feuerwehr zusammen und zeigt auch bei 
größeren Schadensfällen ihr Können! 

Die Feuerwehr Neuenstadt dankt der der Firma Birk unter ihrem Inhaber Helmar Birk 
für die Möglichkeit an seinem Gebäude diese Übung durchzuführen sowie dem DRK 
Neuenstadt für die Unterstützung bei dieser Großübung! 

Markus Schuster- Pressesprecher - 
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Hauptversammlung der Feuerwehr 
Die Feuerwehr Neuenstadt blickte von der Anzahl der Einsätze aus betrachtet 
auf ein durchschnittliches Jahr zurück. Die neue Drehleiter war bereits bei zwölf 
Einsätzen dabei und hat die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr Neuenstadt im 
Bereich Rettung wesentlich verbessert. Die Jugendfeuerwehr konnte abermals 
an Mitgliedern zulegen, so sind insgesamt erstmals über 200 Personen Mitglied 
der Feuerwehr Neuenstadt.  
Kommandant Schaffroth berichtete über ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr 2013. 
Die Zahl der Einsätze bewegte sich im normalen Mittel. Auffällig war aber, dass 
insbesondere in den Sommermonaten viele Einsätze zu verzeichnen waren. Im Juni 
wurde die Wehr dreizehn Mal alarmiert. Hingegeben gab es auch Monate mit nur zwei 
Einsätzen und wochenlangen Phasen, in denen die Feuerwehr gar nicht tätig zu 
werden brauchte. Als spektakulärster Einsatz ist sicherlich der Kranunfall im Juni in 
Neuenstadt zu nennen, aber auch ein schwerer Verkehrsunfall mit drei LKWs auf der 
Autobahn ist erwähnenswert. Beide Einsätze verlangten volle Konzentration und 
professionelles Arbeiten von der Feuerwehr, um die Lage in den Griff zu bekommen. 
Die neu aufgebaute Führungsgruppe hat ihre Feuertaufe bestanden und bewährte sich 
bei Führung und Organisation größerer Einsätze. 
Insgesamt wurde die Feuerwehr Neuenstadt im abgelaufenen Jahr zu insgesamt 72 
Alarmen gerufen. Der Schwerpunkt der Einsätze lag auch im Jahr 2013 wie schon in 
den Jahren davor im Bereich der technischen Hilfeleistung mit 63 %. Nur noch 13 % 
der Einsätze finden im Bereich von Bränden statt. Leider gab es doch auch wieder 13 
Fehlalarme. Ein guter Teil der Einsätze findet tagsüber statt, hier kann die Abteilung 
Neuenstadt auf einige Kameraden aus den Abteilungen Cleversulzbach und 
Stein/Kochertürn zurückgreifen, welche teilweise im Schichtdienst arbeiten und so die 
Tagespräsenz mit verstärken. Somit kann auch tagsüber in der Regel der Löschzug 
besetzt werden. Bei verschiedenen Brand- und Hilfeleistungs-einsätzen konnten 10 
Personen durch die Feuerwehr gerettet werden. Insgesamt leistete die Feuerwehr im 
vergangenen Jahr 1456 Stunden Einsatzdienst zum Wohle der Bürger unserer Stadt. 
Auch im Bereich der Ausbildung auf Standortebene tat sich viel bei der Feuerwehr, so 
absolvierten die Abteilungen Neuenstadt, Cleversulzbach und Stein/Kochertürn 
insgesamt 80 Übungen in den jeweiligen Abteilungen. Damit auch im Ernstfall das 
abteilungsübergreifende Zusammenspiel klappt, wurden wieder drei Großübungen 
aller Abteilungen durchgeführt. Hier waren der Türnitzbau in Neuenstadt, die Fa. Förch 
in Kochertürn und die Fa. MS International im GIK Objekte, wo jeweils der Ernstfall 
erprobt wurde. Auch konnte hier die neugeschaffene Führungsgruppe jeweils ihre 
Aufgabe wahrnehmen. Die landkreisweite Katastrophenschutzübung für den 
Unwetterfall wurde Ende November auch in Neuenstadt mit Erfolg durchgeführt. 
Auf Kreisebene, wie auch an der Landesfeuerwehrschule, konnten viele Kameraden 
ihre Kenntnisse vertiefen und ausbauen. Aus unserer Wehr wurden Kameraden und 
Kameradinnen an folgenden Lehrgängen weitergebildet: einfache Technische 
Hilfeleistung, Kettensägenführer, LKW Rettung, Maschinist, Sprechfunker, 
Truppführer und Truppmann. An der Landesfeuerwehrschule nahm Kommandant 
Hartmut Schaffroth am Lehrgang für Verbandsführer teil. Ebenfalls in Bruchsal wurden 
Sven Brixner zum Zug- und Steffen Rückert zum Gruppenführer ausgebildet. Als neuer 
Funkausbilder steht nun Tobias Schaffroth der Feuerwehr zur Verfügung. Unter dem 
Gruppenführer Karsten Diesch konnten zwei gemischte Gruppen aus der Abteilung 
Stein/Kochertürn und Abteilung Cleversulzbach im Juli in Brackenheim das 
Feuerwehrleistungsabzeichen der Stufe „Silber“ erringen und so die Alltagsarbeit eines 
Feuerwehrmanns gut unter Wettkampfbedinungen einüben. Ihre Fitness stellten vier 
Läufern der Feuerwehr unter Beweis, als sie im Juni in Mannheim den Titel „Deutscher 
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Meister im Feuerwehrmarathon“ erkämpften. Die Läufer waren Bernhard Würth, Kevin 
Grünagel, Jürgen Heiß und Nico Drewanz. 
Die Grundschule Stein war in der örtlichen Feuerwehr zur Brandschutzerziehung zu 
Gast. Gerade in den vierten Klassen werden hier die jungen Bürger an die Feuerwehr 
herangeführt und auch die Jugendfeuerwehr stellte sich vor. Am Kinderferienproramm 
der Stadt beteiligten sich die Jugendfeuerwehr, die Abteilungen Neuenstadt und 
Stein/Kochertürn. Im nächsten Jahr müssen in allen Wohngebäuden in Baden-
Württemberg Rauchmelder installiert sein, hierzu hielt Kommandant Hartmut 
Schaffroth eine Informationsveranstaltung im Rahmen der Seniorenarbeit der Stadt 
ab. Eine weitere solche Veranstaltung ist in Stein geplant. 
Mit 45 Kindern und Jugendlichen hat die Jugendfeuerwehr Neuenstadt ihr bisher 
stärkstes Jahr erreicht. Die Jugendfeuerwehr bleibt somit die Nachwuchsquelle Nr. 1 
für die Feuerwehr. Mittlerweile sind ca. ein Viertel der Mitglieder weiblich. Unter 
Jugendfeuerwehrwart Tobias Schaffroth wird den Jugendlichen hier jeden Dienstag 
eine gute Mischung zwischen Feuerwehrdienst und allgemeiner Jugendarbeit 
geboten. Auf dem Jahresplan standen unter anderem eine Großübung gemeinsam mit 
den Jugendfeuerwehren aus Hardthausen und Langenbrettach, sowie ein 
Berufsfeuerwehrtag, welcher mittlerweile fest zum Jahresprogramm der 
Jugendfeuerwehr gehört. 
Bürgermeister Norbert Heuser und der bei der Versammlung anwesende 
Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzende und Innenminister von BW Reinhold Gall MdL 
ehrten anschließend zahlreiche Feuerwehrmänner für ihre langjährigen Verdienste 
rund um den Brandschutz und übergaben die Urkunden und Ehrenzeichen. Eine 
Ehrung für 25-jährige aktive Dienstzeit erhielten: Robert Hassis, Heinz Hofmann, 
Jürgen Korb, Fridolin Mark, Uwe Messner, Andreas Stahl und Jürgen Uhlmann. Für 
die 50-jährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr wurde Wolfgang Spindler durch die Stadt 
Neuenstadt geehrt. 
Kommandant Hartmut Schaffroth und Bürgermeister Norbert Heuser sprachen 
Beförderungen für Feuerwehrangehörige aus, die auf Grund von Ausbildung, 
Dienststellung und Dienstjahren begründet ist.  
Zum Feuerwehrmann/-frau wurden befördert: Benedikt Simpfendörfer, Alexander 
Woite und Laura Würth.  
Zum Oberfeuerwehrmann: Benedikt Götz, Andreas Guse, Benjamin Weig und Gregor 
Schmelcher.  
Nach einer Dienstzeit von 10 Jahren als Oberfeuerwehrmann ist Andreas Murawski 
nun Hauptfeuerwehrmann. 
Steffen Rückert konnte nach Ablegung des Gruppenführer Lehrgangs zum 
Löschmeister ernannt werden. Tobias Lehnert wurde gemäß seiner Dienststellung als 
stellv. Kommandant zum Oberbrandmeister befördert. 
 
Neben Dienst und Einsätzen kam aber auch die Kameradschaft nicht zu kurz. Die 
Feuerwehr beteiligte sich bei über 20 Veranstaltungen, Festen, Jubiläen und pflegte 
bei einigen Treffen der Neustadtfeuerwehren in Titisee Neustadt, Neustadt an der 
Aisch und im weit entfernten Neustadt in Holstein die guten und freundschaftlichen 
Beziehungen. Im Juli feierte die Gesamtwehr gemeinsam bei einem Sommerfest im 
Feuerwehrhaus in Stein. 
 
Die traditionelle Radtour ging diesmal über zwei Tage vom Kocherursprung in 
Oberkochen bis zurück nach Neuenstadt. 
In den Grußworten von Bürgermeister Heuser, Reinhold Gall und dem Stv. Kreisbrand-
meister Uwe Thoma gingen die Redner auf die geleistete Arbeit der Feuerwehr 
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Neuenstadt im vergangenen Jahr ein. Sie lobten den guten Ausbildungsstand und die 
modernen Methoden, die in Neuenstadt zur Anwendung kommen. Von allen wurde die 
vorbildliche Jugendarbeit und das zusätzliche Engagement der Jugendbetreuer 
gewürdigt, die wesentlich zur Nachwuchssicherung in der Feuerwehr beiträgt. 
Kommandant Schaffroth dankte in seinem Schlusswort allen Mitgliedern der 
Feuerwehr Neuenstadt für den Einsatz, den sie im vergangenen Jahr erbracht hatten, 
sei es bei der Fahrzugpflege, der Übungsorganisation, der Verwaltung, der 
Öffentlichkeitsarbeit, der Jugendarbeit, etc. Er dankte Bürgermeister Heuser, der 
Stadtverwaltung, Bauhof und Stadtwerken, sowie unserem Nachbarn, dem DRK 
Ortverein Neuenstadt, der die Feuerwehr das ganze Jahr über bei Einsätzen, Übungen 
und Schulungen unterstützt und beschützt, sowie der DRK Ortsgruppe Stein. Ebenso 
dankte er der Notfallseelsorgerin Frau Regina Dierolf für die Betreuung bei größeren 
Einsätzen, Herrn Kreisbrandmeister Uwe Vogel, seinem Stellvertreter Uwe Thoma, 
sowie dem Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzenden und Innenminister Reinhold Gall 
MdL für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Sein Dank galt ebenfalls den Nachbarfeuerwehren aus Neckarsulm und 
Langenbrettach, der Polizei, sowie dem THW für die kooperative Zusammenarbeit. 
 
Markus Schuster 
-Pressesprecher- 
 

Kommandant: Haben Stresstest bestanden 
Als starke Truppe präsentierte sich die Neuenstadter Feuerwehr mit ihren 
Abteilungen Neuenstadt, Stein/Kochertürn und Cleversulzbach bei der 
Jahreshauptversammlung. „Wir haben erstmals die 200 geknackt“, freute sich 
Kommandant Hartmut Schaffroth und lobte seine Kameraden für „Leistungen, 
vor denen ich nur den Helm ziehen kann“. Er gab einen umfassenden Bericht 
zum Jahr 2013 ab. 

Demnach rückte die Wehr 63 Mal zu Einsätzen aus und leistete 4900 Arbeits- und 
Übungsstunden. Zwölf Mal war die neue Drehleiter gefragt. Weniger Brandeinsätzen 
standen vermehrte technische Hilfeleistungen gegenüber, etwa bei Unfällen auf der 
Autobahn. Spektakulärste Aktion war der Einsatz an der Grundschule im Juni, als bei 
einem Schulfest ein Kran kippte und die Aussichtsgondel mit Besuchern in ein 
Wohnhaus krachte. 
Stresstest Bei der Sitzung wurde deutlich, dass dieses Ereignis und verschiedene 
kritische Stimmen darüber der Neuenstadter Wehr und ihrer Leitung immer noch in 
den Knochen sitzt. Mit den Aktionen am Unglücksort hätte man den Stresstest 
bestanden, so Schaffroth. „Sie haben meines Erachtens alles richtig gemacht. Ihre 
Wehr gehört zu denen, die das gute Erscheinungsbild unserer Wehren prägen“, sagte 
Reinhold Gall. 
Der Innenminister von Baden-Württemberg hatte es sich in seiner Funktion als 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn nicht nehmen lassen, an dieser 
Sitzung teilzunehmen, ohne Uniform wegen der vorangegangenen Termine. Er lobte 
auch die Jugendarbeit der Neuenstadter Feuerwehr. Dass sie Zulauf hat, war in der 
Stadthalle offensichtlich. 
Die 33 Jungen und zwölf Mädchen nahmen eine lange Tischreihe bei der 
Versammlung ein. Jugendleiter Tobias Schaffroth berichtete von den vielfältigen 
Aktivitäten des Feuerwehrnachwuchses. „Ich bitte jeden, Werbung für die 
Jugendfeuerwehr zu machen, um langfristig den Nachwuchs zu sichern“, sagte er. Die 
Feuerwehrleute halten sich körperlich durch verschiedene Aktionen fit. So hat ein 
Team in Mannheim den Titel des „Deutschen Feuerwehrmeisters im Marathon“ 
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errungen. Fachlich lassen sich die aktiven Mitglieder der Feuerwehr durch Lehrgänge 
weiterbilden. 
Beförderung Solche Lehrgänge sind Voraussetzung für eine Beförderung. Vom 
Feuerwehrmann bis zum Oberbrandmeister wurden bei der Sitzung zehn 
Beförderungen ausgesprochen. Schließlich wurden langjährige Aktive geehrt. Für 25 
Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr erhielten Robert Hassis, Heinz Hofmann, 
Jürgen Korb, Fridolin Mark, Uwe Messner, Andreas Stahl und Jürgen Uhlmann das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber vom Land Baden-Württemberg. Die Stadt 
Neuenstadt ehrte Wolfgang Spindler für 50-jährige Mitgliedschaft und 41 Jahre aktiven 
Dienst. 
Grußworte von Bürgermeister Norbert Heuser, Minister Reinhold Gall und vom 
stellvertretenden Kreisbrandmeister Uwe Thoma, sowie Dankesworte des 
Kommandanten beendeten den offiziellen Teil der Jahreshauptversammlung. 
von Waltraud Langer, HSt 
 
 

Feuerwehr Neuenstadt zeichnet zwei weitere Unternehmen zum „Partner der 
Feuerwehr“ aus 

Im Rahmen des Feuerwehrfestes in Neuenstadt wurden das Neuenstadter 
Unternehmen Theo Förch GmbH und Co. KG und die Firma Markus und Andreas 
Küstner GbR Holzbau mit dem Förderschild „Partner der Feuerwehr“ 
ausgezeichnet. Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn 
Reinhold Gall MdL nahm die Ehrung vor. 
Eine Freiwillige Feuerwehr kann nur funktionieren, wenn genügend ehrenamtliche 
Retter zu jeder Tages- und Nachtzeit in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen. Im 
abgelaufenen Jahr wurde die Feuerwehr Neuenstadt wieder zu über 70 Einsätzen 
alarmiert. Der Großteil dieser Einsätze fällt auf die Zeit zwischen 6 und 17 Uhr, in der 
die meisten Feuerwehrangehörigen ihrer Arbeit nachgehen. Jedoch auch dann hat die 
Feuerwehr die Verpflichtung, innerhalb von zehn Minuten mit einer Löschgruppe am 
Einsatzort einzutreffen, um Hilfe leisten zu können. Dies geht nicht ohne die 
Kooperation der örtlichen Unternehmen, die hierzu ihre Mitarbeiter für den 
Feuerwehrdienst freistellen. Von Unternehmerseite, als auch von dessen Kunden, 
erfordert dies Verständnis, da deshalb unter Umständen einmal ein Kundenauftrag 
nicht ganz fristgerecht gefertigt oder ausgeliefert werden kann. 
Um Betriebe zu würdigen, die diese vorbildliche Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
leben und das notwendige Verständnis für ihre Feuerwehrangehörigen mitbringen, 
wurde durch den Deutschen Feuerwehrverband die Auszeichnung „Partner der 
Feuerwehr“ und als sichtbares Zeichen das „Förderschild“ geschaffen. 

Diese Ehrung wurde in diesem Jahr von Feuerwehrführung und Bürgermeister Norbert 
Heuser für die Unternehmen Theo Förch GmbH und Co. KG und die Firma Markus 
und Andreas Küstner GbR Holzbau beantragt. Der Kochertürner Befestigungs-
spezialist Förch, vertreten durch Wolfgang Förch, stellt für Einsätze gleich fünf seiner 
Mitarbeiter für den Einsatzdienst frei. Bei der Firma Küstner sind die beiden Inhaber 
Markus und Andreas Küstner der Feuerwehr bereits seit Kindesbeinen über ihren 
Vater Erich Küstner, der auch lange Jahre selbst aktives Mitglied der Einsatzabteilung 
war, eng mit der Feuerwehr verbunden. Die beiden Küstner-Brüder, die beide bereits 
in der Jugendfeuerwehr zur Feuerwehr kamen, stellen im Alarmfall mit einem weiteren 
beschäftigten Feuerwehrmitglied die Arbeit unverzüglich ein und rücken aus. 
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Dieses vorbildliche Engagement wurde mit der Auszeichnung und dem Partnerschild 
gewürdigt. Die Unternehmen dürfen nun auch diese Ehrung für Werbezwecke frei 
nutzen und somit auch gegenüber ihren Kunden zeigen, dass ihnen das Gemeinwohl 
als „Partner der Feuerwehr“ wichtig ist! 
Der Verbandsvorsitzende Reinhold Gall verlieh gemeinsam mit Bürgermeister Norbert 
Heuser und dem stellvertretenden Kommandanten Roland Grünagel in einem 
angemessenen Rahmen vor angetretener Feuerwehrmannschaft die Auszeichnung. 
Gall würdigte in seiner Ansprache die Bedeutung des Ehrenamtes für unsere 
Gesellschaft. Gerade durch die Verzahnung in einer breiten Bevölkerungsschicht wird 
so die Feuerwehr in der Gesellschaft verankert. Im Ehrenamt Tätige sollen 
Unterstützung und vor allem keinen Nachteil am Arbeitsplatz infolge ihres Einsatzes 
erfahren. 
In seiner Eigenschaft als Innenminister des Landes Baden-Württemberg überbrachte 
Reinhold Gall MdL noch als gelungene Überraschung einen Zuschussbescheid zur 
Südanbindung des Wohngebiets Daistler an die Landesstraße L1095. 
Markus Schuster 
-Pressesprecher- 
 
Feuer in der Teeküche 
„Feuer in der Teeküche“; mit diesem „Notruf“ meldete sich die Leiterin der 
Kindertageseinrichtung Wiesenweg Stefanie Schmitt telefonisch im 
Feuerwehrhaus in Cleversulzbach, worauf das TSF-W in Staffelbesatzung 
ausrückte. 

Bei der Erkundung teilte Frau Schmitt Gruppenführer Jürgen Heiß mit, dass am 
Sammelplatz vor dem Kindergarten zwei Kinder der Gruppe fehlen würden. Nachdem 
der Löschangriff aufgebaut war, ging dann der Angriffstrupp unter Atemschutz zur 
Menschenrettung ins Gebäudeinnere vor, wo dann Raum für Raum abgesucht wurde 
und auch bereits nach kurzer Zeit die beiden Mädels im Traumzimmer entdeckt 
wurden und sich dann zu der restlichen Gruppe auf den Sammelplatz gesellten. 
Danach wurde die Brandbekämpfung in der Teeküche vorgenommen, wo dann auch 
nach kurzer Zeit „ Feuer schwarz“ gemeldet wurde. 
Nach Abschluss der Übung wies Abt. Kommandant Jürgen Heiß die Kinder nochmals 
ausdrücklich darauf hin, dass sie das was sie in der Übung mit dem Verstecken 
gespielt haben in der Realität unbedingt vermeiden sollen, sondern ihren 
Erzieherinnen, Eltern oder Geschwistern sagen sollen, wenn etwas passiert ist, anstatt 
sich zu verstecken. 
Danach bauten wir den Kindern noch Wasserspiele auf, was regen Gebrauch fand. 
Besten Dank den Mitwirkenden, Christian Birk, Marcel Enchelmaier, Martin Kollmar, 
Joachim Mall und Gerd Zimmermann.  
Jürgen Heiß, Abteilungskommandant 
 
Sieg beim Riesenkickerturnier 
Anlässlich ihres 10-jährigen Jubiläums veranstaltete die Jugendfeuerwehr 
Erlenbach am Samstag, 20.09. ein Riesenkickerturnier. 
Das Spiel mit den Riesenkickern funktioniert ähnlich wie beim Tischfußball, nur dass 
die Spieler an den Stangen aus Menschen bestehen. Schwierigkeit dabei ist, dass die 
Hände immer an den Stangen gehalten werden müssen und sich so der 
Bewegungsraum jedes einzelnen Spielers einschränkt. Pro Mannschaft werden 5 
Spieler benötigt. Die Spielzeit pro Begegnung wurde auf 8 Minuten festgelegt. 
Die Jugendfeuerwehr Neuenstadt beteiligte sich mit 2 Mannschaften an dem Turnier. 
Insgesamt nahmen 14 Mannschaften der Jugendfeuerwehren aus dem Landkreis 
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Heilbronn an dem Turnier teil. Zu den Vorrundenspielen wurden die Mannschaften in 
zwei Gruppen aufgeteilt und die Mannschaften mussten einmal gegen jede 
Mannschaft der Gruppe antreten. Nach einer kurzen Eingewöhnung an das doch recht 
unbekannte Spielgerät starteten die Neuenstadter Jugendliche erfolgreich ins Turnier 
und überstanden die Gruppenphase nahezu ungeschlagen. Somit konnte in beiden 
Gruppen der Gruppensieg errungen und sicher ins Viertelfinale eingezogen werden. 
In spannenden und hart umkämpften Spielen setzten sich beide Neuenstadter Teams 
in den Viertelfinals gegen den Zaberfeld und Hardthausen durch und zogen ins 
Halbfinale ein. Auch in den Halbfinalen schafften es die Jugendliche, die Konzentration 
hochzuhalten und sich auch durch einen Rückstand nicht entmutigen zu lassen und 
so hieß die Finalbegegnung: Neuenstadt 1 gegen Neuenstadt 2!In einem packenden 
Finale, in dem sich beide Teams nichts schenkten und um jeden Ball gekämpft wurde, 
setzte sich am Ende das Team Neuenstadt 2 knapp mit 7: 6 durch und konnte somit 
das Turnier gewinnen. 
Die erfolgreichen Teilnehmer waren:  
Johannes Englert, Fabian Fritz, Robin Haas, Laurin Heil, Kevin Reber Luka Reichert, 
Anna-Sophie Roth, Nico Schaffroth, Tim Schaffroth und Kai Teichtinger. 
Steffen Rückert – Stellv. Jugendfeuerwehrwart- 
 
Markus Schuster 
-Pressesprecher- 
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